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abgelehnt, 300 Millionen für Kreuzerbau

Mit dieſen Abſtimmungen hat ſich der ge

Finmat in ſeiner

re en e m pe t Jrange iEs zeigt ſich, daß die S e ſ SPD. Arbeit für die a u D. erelrle
e en ne tet Erwerbsloſen. r Let ender, als die Lage des Arbeitsmarktenden wird. Zu den Abſtimmungen ha gae Kriſ ohne zeitliche ſa faſt allen Seut S zu den ernſteſten Be
S aldemokratie eine Entſchließung eingebracht, die gibt und dung die bisherige
programmatiſch v a m en
zuſammenfaßt.Dlaehone an be ne e Sozialdemo
kratie name e Abſtimmung. Er wurde mit
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kam es in der Nacht arung, die beſtehenden Erzeuger, Abſatz- und Ver ſes November 1927 ab. Es entſteht damit
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guezgged erhielt ein Ein ſcheren wurden S 5 Millionen in den Haus
wen

Ueberlegungen machte,

ufgaben, ſondern auch außen
n löſen haben. Für eine

e Bee ibt es natürlichrobleme. Wohl T
für den gegenwärtigen t
auch für den proletariſchen Staawir Rußland dieſen Namen, den es n ſie ſelbſt

zugelegt hat, zuerkennen wollen.

politi
oliti

W Die bedeutendſten Wiſſenſ ftler der ſozia
in ſiſtiſchen Sir wie Hei nrich

now, udolf Hilferding,Baner, Karl Kautsky, Karl Re tiſche

erden
mehr gelöſt werden

ozialiſti bewegte Profeſſor M a e e m in
den Gedankengängen der marxiſtiauffaſſ die er orthodox vertritt. Adler e

bei der des Kommuniſtiſchen Mani
847, alſo r hinter der von Marxe n n

dort von n vollzogenen Erkennt
nisfortſchritte ha Adler nicht zu eigen ge
macht. Jn S rift „Staatsauf
faſſung des Marxismus“ wird in der
ukünftigen ſozialiſtiſchen Geſellſchaft alles nhen ter Harmonie durch Majoritätsbeſchl

erledigt. s Problem: Was wird, wenn
die Minorität. der Majorität nicht fügt,

h m geete der e e zwind oder ſchne W n, eliſtiſche Geſellſchaf t in
zia e t rine ſoziale Form,b es k re gibt, die inBeſchlüſſe aus Welt geſchafft werden

könnten.Allerdings widerlegt ſich Adler in ſeinem

Werk ſelbſt, indem er ſpäter auch für die
ſozialiſtiſche Geſellſchaft Störungselemente
vorausſetzt, die aus dem Triebleben, aus
beſonderen d Veranlagu e auspathologiſchen Zuſtänden, aus derrei amente uſw. u ervorS Nach v 7 Einſicht wird ſchließlich

er vor ſeiner orthodoxmarxiſtiſchen Staats
auffaſſung bange, und er meint, daß eineaniie 329 eine im Sozialismus wahr

einlich doch notwendig ſei. Aber da dieſe
ordnung mit der Horpegenrta ſt

irtſchaftsintereſſen r r gehe,
gleichbedeutend mit Sel e e VuttAdler ſetzt alſo die Maſſe dem IJndiv du

gleich. Na er aus der beſonderen, indi
viduellen Triebveranla h Störungselemente
in der ſozialiſtiſchen elſögte Sehen
hat meint er nun, daß, wenn das
S e auftritt, die Störungselemente in

r iehung nicht mehr exiſtie
eſondere Trieblebenwird aif wer Jndividuum

der Stellung von'wirtſchaftliS Anſprüchen nen re
Rolle mehr ſpielen.mmerhin iſt bier der W e
für r von konſtruierte t
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wicklung, die ge Jbare Sozialiſtengeſetz heraufbeſchwor, iſt die
ucht in die religiöſe Formel innerhalb der

ozialiſtiſchen Arbeiterbewegung wieder ver
mehrt worden. In allen ſozialiſtiſchen Pro
Fyrrs vom Erfurter über das Gör
itzer bis zum Heidelberger Pro
ram m kehren Formeln wie allgemeine
armonie, höchſte Wohlfahrt, all

eitige Vervollkommnung waieder.
nd wenn Engels, deſſen r Konſtitutioneigentlich gar nicht zum geſe ſSoftüichen Uto
ismus neigte, im de 1891 das Erfurter

mm, das er durchſah, nicht in dieſem
Abſchnitt revidierte, ſo mag das darauf

nühren ſein, daß er zu ſtark von den
roletariats wie von den erſchütternden

Folgen des Sozialiftengeſetzes überzeugt war,
als daß er es unternehmen wollte, den Ar
beitern die letzte Zuflucht in das diesſeitige
Jenſeits Ja nehmen.

m allgemeinen darf man wohl ſagen, daß
religiösutopiſtiſche Formulierungen in der

Theorie heute nicht mehr zu fin
ind. Nur 27 Adler macht davon

or kurzem hat der Wie
ner Sozio lgenden Sa ägt:Marrismus aägt Wer in ne h 7

ella blicken. Jn einecha r e Beſeitigung der tapuſt en,
ei iSyſtems alle beſelſcha i ſſe

Wir ſagten ſchon, daß Adler dieſe inan Chriſti Leteanſſſg des
rxismus“ ſelbſt verneint, da er auch für

die „berauſchend ſchöne“ Zukunft ne
wangsordnung vorausſagt. Denn jede
ſellſchaftsordnung gebiert neue Mißſtände,

neue vorher ungekannte Bedürfniſſe. Und
darin liegt die Entwicklung der ſuret
garantiert Auch die ſogioliſtiſche Geſellſchaft

51 103 Lichtſpieltheater gibt es auf der ganzen
Welt. Dieſe intereſſante Zahl hat das Handels
amt in Waſhington in dem neueſten „Film
Dear Book“ errechnet. Statiſtiſch verteilen ſich
danach die Kinos auf die einzelnen Erdteile, wie

t: Europa 21 642, Vereinigte Staaten von
rika 20 500, Südamerika 3598, Oſten

3629, Afrika 644, Kardada, 1019, Kleinaſien 71.
Bei den europätſchen Zahlen ſteht Deutſch
land an der Spitze, und zwar hat es 4293
Kinos aufzuweiſen Dann folgen England mit
3760, Frankreich mit 3354, Italien mit 2000,
Spanien mit 1509 und Schweden mit 1016. Die
Tſchechoſlowakei hat 720, Belgien 700, Oeſterreich
500, Rußland 450, Rumänien 450, Polen 488,
Ungarn 427, Dänemark 300, Jügoſlawien 273,
Norwegen 252, Finnland 235, Holland 228, Grie
chenland 138, Schweiz 130, Portugal 120, Bul-

rien 116, Lettland 95, Eſtland 60, Litauen 46
Die übrigen 51 Theater verteilen ſich auf

Malta, Gibraltar, Kanariſche Jnſeln, Azoren
und Danzig.

644 amerikaniſche Filme im Jahre 1927. Nach
den Mitteilungen des amerikaniſchen Handels
amtes ſind im Jahre 1927 in Amerika 644 Filme
zenſiert worden (in Deutſchland 310). Jmportiert
wurden in dieſer Zeit aus dem Auslande 65

Davon waren 88, alſo die Mehrzahl,
deutſchen, 9 engliſchen, 6 franzöſiſchen, 4 ruſ
ſiſchen, 2 öſterreichiſchen, 2 italieniſchen, je einer
chineſiſchen und polniſchen, zwei unbekannten Ur

Der Anteil des Exportes am Abſatz
gt in der amerikaniſchen Filminduſtrie nicht

als 40 Prozent während er noch vor
drei ren nur 12 Prozent betrug. An den 644
w7 waren die Produktionsfirmen Pathé mit

Paramount mit 75, Univerſal mit 64, Firſt
Rational mit 55, Metro mit 51, Fox mit 49,
Warnex Brothers mit 48, Rayart mit 37 betei-

Firmen haben weniger 20

des Rätſel.vor nene gr

Vet d d ſchöneſelſ geſtehen Seg Wrraul ſenden

3 Ausbeutu erhä egeren weniger alſo W.
Menſch in den niederen, te häufig als

zeichneten Ver
iſt, deſto kul

e enſchen ſteigen. Eine verfeinerte Problematik
wird allgemein um ſich greifen. Die Regaktion
des einzelnen auf ſeine Umwelt wird ſchär
er werden. eſteigertes Perſön-r wir a geſeiget:
em Gemeinſchaftsgefühl ringen.

Die Kämpfe, die heute verhältnismäßig wenige
ſozialiſtiſche Jntellektuelle zwiſchen Jndi
vidualgefühl und Gemeinſchafts-
gefühl zu n, müſſen in der ſoialiſtiſchen ſ i in der kulturellSee Gemeinſchaft, die Regel ſein. Neuer

enntniswille u e Erkenntnisl werden in ionen bis dahin un
bekann Glücks- oder Unglückse fühle auslöſen. Erkenntnisverm erßebt nicht nur, ſondern wirft auch nie-
de r. Fauſtiſcher Drang führt meiſt in die
tiefſte Tiefe des ſeeliſchen Elend
weil die ſokratiſch letzte Erkenntnis „i
weiß, daß ich nichts weiß“ nur in
eltenen Fällen mit philoſophi Gela it] ſeinem perſönlbiete wird. e
bekanntlich zum Giftbecher greifen.

Der „berauſchend ſchönen unft“ MaAdlers macht alſo ſchon die titerent gHö r

entwicklung der Maſſen mit allen Begleit
erſcheinungen einen Strich durch die Rechnung.
Derartige Glückſeligkeitstheſen haben gar
keinen geſellſchaftlichen Wert, ſondern ſind nur
religiös zu eifen. Sie ten ein Aus
weichen vor den bereits heute erkennbaren
Zukunftsrealitäten und machen die Menſchen
wirklichkeitsfremd und damit für
den notwendigen dlichen Kampf untüchtig. Die menſch-
liche Erlöſung iſt eine religiöſe, keine

olitiſche Angelegenheit eineJenſeitsr, keine Diesſeitsforde-
rung. ß
Die Sozkologie hat, wi
chaft, nicht die Aufgabe, Troſt zu bringen,
ondern Wahrheit zu ſuchen und aus

den erkennbaren Realitäten zu
Schlußfolgerungen zu ziehen. Eine
der r aber iſt, daß jedewie immer geartete Geſellſchaftsördnung durch

den Kampf e untereinander gekennzeichnet ſein wird. Sollte ſich,

wie jede andere Wiſſen

winnende

was wir annehmen (die Soziologie iſt keine

n ſo zſtärkere Di
k reller Beziehunggen Kämpfen, zu We
ungsunterſchieden,
differenzen, über die
das Tempo der Entwicklung,
Kä en über die Geſetzgebun
das Recht, die Moral,
Auffaſſungen, über
Proble me uſw. uſw. führen.

Erklärung

r

e werdenim ken n

ſſ en en,ie eine Wiſſenſchaft iſt. Dieoziol
„berauſchend ſchöne Zufunft“ aber können wir

Groeners
zur Phoebus- Korruption

„Fch bin entſchloſſen, mit allen derartigen illegalen
Anternehmungen gründlich aufzuräumen“

Der Haushaltsausſchuß des Reichstags begann am Freitag ſeine Kaaten n mit der

von der Reichsregierung angekündigten Erklärung des eichzwehrminiſters.
Sie lautet:

„Der in derdie
das bisherige Ergebnis der Unterſuchung des
Staatsminiſers Sämiſch ſofort vorzue rdes Staatsminiſters Sämitſch iſt
vom Herrn Reichskanzler, der ihn zu

Kommiſſar beſtimmt hatte,
dert worden und auch ihm e

r Ander Herr Reichskanzler beſon
ihre parlamentariſche

iterhin in engſtem Einver
mit ihm perſönlich erfolgt. Mit
auf den tigen Geſu 8zuſtand

bittet die Rei 7

ber verſchiedentlichen Angriffen
ſo fuhr der Miniſter fort gegen meine

tellungnahme zur
l it ileidet Ertdeung betont

1. S mißbillige die Trans
LS Wiit de

Heinig in vielen Punk-
n us recht geben.2. bin entſchloſſen, mit allen der

artigen illegalen Unternehmun-
gen gründlich aufzuräumen

3 Jch werde i ederartige Vorkommniſſe ſich nicht wie
derholen können.

Was den Vorwurf anbetrifft, ich ließe mich

miniſter für den Bau des

ſo wird die Zukunft das Unberechtigte
dieſer Vorwürfe erweiſen. Allerdings ver

eche ich mir nichts von Preſſekampagnen und
erſammlungsreden. Jch bin kein Freund von

ſtarken Worten ſondern ich pflege zu hau
deln. Kritiſieren Sie ſpäter dieſe Handlungen.
Bis dahin darf ich aber wohl eine gewiſſe Zu
rückhaltung mit vorſchneller Kritik erwarten.“
Der Abg. Hermann Müller-Franken

(Soz.) ſchlug im Anſchluß an dieſe rvor, den Perſon gletat und 'den Etwa

der Seetransportabteilung zu-
nächſt von den Beratungen des Haushalts der
Reichsmarine auszuſchließen. Der Zweck
dieſes Antrages iſt, die beiden Etats demnächſt
in Verbindung mit der PhoèbusAffäre zu er
örtern und gleichzeitig die notwendigen An
träge Maßnahmen in perſo-
neller und anderer Beziehung
er g ſtimmte dieſem politiſch

öchſt wichtigen Antrag zu.
ſetzte ſich der Reichswehr-

Panzer-
kreuzers A ein. Er begründete in aller
Ausführlichkeit, warum dieſer Bau notwendig
iſt, ohne auf die Oppoſition überzeugend c
wirken. Der Abg. Eggerſtädt (Soz,) ſtellte
dann feſt, daß bis vor kurzem ſelbſt noch Admi-
ral Zenker gegen den Bau des Panzer-kreuzers geweſen ſei Der Bau des Kreuzers
koſte 80 Hallionen, Da die Fertigſtellung on

vier Schiffen dieſer Klaſſe geplant ſei, wären
jnsgefantt 320 Millionen Mark erfgaxdexlich.u der Abg. Haas (Dem.) wandte ſi in
einer ausführlichen Rede gegen den Bau
und bezeichnete ihn als einen „Rückfall in
den alten Militarismus“.

Chamberlain bei Briand. Der engliſche en
miniſter wird heute auf der Durchreiſe nach Genſ
in Paris mit Briand einen kurzen Meinungs-
austauſch über die Tagesordnung der bevorſtehenden
Genfer Ratstagung haben. Briand ſelbſt reiſt erſt

raufhin

„einwickeln“ und hinters Licht füh-

Reinhardt verfilmt das „Mirakel“. Der Streit
der amerikaniſchen Filmgeſellſchaften um das
Vorrecht der Verfilmung des Reinhardtſchen
„Mirakels“ hat endgültig ſein Ende erreicht.
Max Reinhardt hat ſich entſchloſſen, bereits Ende
April perſönlich mit der Verfilmung des „Mira
kels“ nach einem eigenen Drehbuch zu beginnen.
Die Hauptrolle ſoll die bekannte amerikaniſche
Schauſpielerin Lilian Giſh'ſpielen.
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Gründung einer Reichs Film Union. Vor
einigen Tagen iſt in Berlin eine Reichs
Film- Union gegründet worden, die den Zu
ſammenſchluß aller in der Filminduſtrie tätigen
Perſonen. vom prominenten Soliſten bis zum
kleinſten Epiſodendarſteller, erſtrebt. Die Reichs
Film Union betrachtet ſich als eine Notgemein-
ſchaft, die beſonders die wirtſchaftlichen, geiſtigen
und ſozialen Intereſſen der kleinen deutſchen
Filmſchauſpieler wahren will. Es ſind bereits
Verhandlungen mit dem Reichsarbertsminiſterium
eingeleitet worden, mit dem Ziele, der Reichs
FilmUnion das Recht der Arbeits- Engage

mentsve Präſidiumder Umon n u a. die Filmkünſtler Rudolf
Klein-Rhoden, Rudolf van der Roß,
Schmidt-Kayſer und Wilh. v. Schwind
an. Damit haben wir nun glücklich die
dritte Organiſation der Filmkünſcker bekommen.
Da immerhin die Reichs Film Union rein ge
werkſchaftlich eingeſtellt iſt und auch ein
tiges Arbeitsprogramm aufgeſtellt hat, iſt zu ho
fen, daß die Union durch Aufſaugung der bereits
beſtehenden Filmgenoſſenſchaft und des Verbandes
der Filmdarſteller die Zerſplitterung im Lager

zu einer ausder Filmleute beſerki und ſoJ der aller inſchlaggebenden Vertreterin

wird.

Die Vereini-

der Filminduſtrie beſchäftigten Künſtler werden n

am Sonntagvormittag nach Genf ab.

Maärzgeßang.
Von Heinrich Grube.

Oeffne dich, Seele der labenden Bläue,
Singe und jauchze der Frühling zieht ein!
Horche: Jn Chören jubeln aufs neue
Lerchen dem ſiegenden Sonnenſchein!
Eis iſt verſchwunden, geſchmolzen der Schnee;
Schnell iſt verwunden auch Bangen und Weh.
Sprießende Hoffnung in friſchgrüner Pracht!
Grüßende Freude nach Kälte und Nacht!
Oeffne dich, öffne dich, ſegnender Bläu;
rühling und Freiheit trägt ſie dir zu!
ben der Erde lodert aufs neue:

Flamme und lohe auch du nun, auch du!
(Mit beſonderer Erlaubnis des Romanik- Verlages dem

geben erſchienenen Buche „Vom Meeresſtrand“ von Heinrich
rube entnommen.)

Mitgliederwahl in der Akademie der Künſte.
Die er der Mitglieder der preußiſchenAkademie der le hat in rer Sektion für Diſg

neue Mitglieder gewählt: Jgor Feodorowitſch
trawinſkh in Paris und Profeſſor Richard

We tz in Erfurt. Die Zahl der auswärtigen Mit
r der Muſikſektion in der Akademie ſteigt

t au zwanzig. In der Sektion c die bil-

Erlös der Geige wird der betagten Mutter des
Verſtorbenen ausgehändigt werden.

Der nächſte ZolaFilm. Nach dem großen Er
folg, den der der eng Gemeinſchaftsfilm
„Thereſe Raquin“ ſoeben in Berlin davongetragen

t, wird demnächſt auch Zolas Börſenroman „Das
eld“ auf der Leinwand n Der Verfaſſer

des Manuſkriptes, Marcel L'Herbier, hat, um ein
möglichſt lebensechtes Bild des Milieus zu ver
mitteln, die Börſe und den Betrieb in den Banken
eingehend ſtudiert, um ſich die nötigen techniſchen
Kenntniſſe zu verſchaffen.

Bach und Dürer. Jm Rahmen der Darbietun
z des Dürer Jahres wird die Stadt Nürn

erg in der Zeit vom 13. bis 15. Juli ein Bach
dal veranſtalten. Eine, Kommiſſion von Sachver
tändigen iſt e mit der Zuſammenſtellung
der v für dieſes Muſikfeſt beſchäftigt.Die innere Verwandtſchaft dieſer beiden Haupt
vertreter ſpezifiſch deutſcher Kunſt iſt in der Tat
nicht gering.

Wochenſpielplan des Stadttheaters.
eute, Sonnabend, „Die weiße Frau“; Sonntag, 11 Uhr,

Oeffentliche Hauptprobe zum VII. Städt. Sinfoniekonzert,
15. Uhr „Der Patriot“, Drama von Alfred Neumann,
1918 Uhr Der Vampyr“, romantiſche Oper von H. Marſchner,
mit Kammerſänger Theodor Scheidl von der Berliner Staats
oper als r in der Titelpartie. Montag: VII. Städt.Sinfoniekonzert, u Generalmuſikdirektor Band; Soliſt:

manuel Feuermann llo):denden Künſte iſt kein neues Mitglied gewählt gen Jene dnſeneggag en et
worden. We den neten Wenn e g. TerDas Geburtshaus Lilienerons in Kiel, das Seſng an die derte v rn Zue, V
man bigher in einer falſchen Straße vermutete, iſt, e Herlt. Jung?, Kreut. Raupa Tiedemann,
wie unſer Korreſpondent meldet, jetzt von dem dor Koſt a rgner Hühnenbiid. Alfred Oppel
tigen Archivar Dr. Alfred Gundlach feſtgeſtellt
worden. Es befindet ſich in der heutigen
riedrichStraße 22, das dem Eiſenbahnfi ge
ört. ſoll nunmehr mit einer Gedenktafel ge-
mückt werden.
Eine echte StradivarinsGeige gefunden. Jm

NVachlaß eines in den Verhältniſſen vor
gen Monaten in San Franzisko verſtorbenen

Geigenbauers namens Jgnaz Lu
vor, von der man wußte, daßee et als baresS ſehr koſt

r Eigentümer
tück in Ehren gehalten

urde, da ſich kein

e ü alsd t. Im ganzen werden 29 Geſell
genannt.

n

Es hat ſich bereits ein Käufer gefunden, und der

r

fand ſich eine D

Koſtüme: Peter Rohrer. Mittwo „Nein, nein, Nanette!“,
Operette von Youmans; Donnerstag Die weiße

e u ne Seec ag, den 11. März, „Verliebte Leute“,
„Zwölf

au

m Thalia Theater wirdtauſend bon Bruno Frant das Schauſpiel

Halleſches Theater und Kunſtieben.
Volksbühne. Mörgen, Sonntag, 11 u vormittagsHauptprobe zum 7. Städt. Sinſonktongert. e 3 r

de Fatriot“ im Stadttheater Montag zeigt der Fimg a Reiſeerlebniſſe auf den Südſeein An Mittwoch,
r re nete (ausverkauft). Für „Verliebte Leute am

e man ſich jetzt Karten. 4wird am 14. für 3 aßt an 2 für ger eetek gipn vgh

nige

Geige wurde,

and Linlöſung, ſoweite t e e e e etinb ſich um eine in n elt, deren Lecinn St erner am 12. und am d.Stradivar delt, re „„„Für die Aufführung von „Stabat Mater“
auf 12 bis 50 000 Dollar geſchätzt wurde. Fran Schubert am l. i aulüstirche erhaltenR in derunſere Mitglieder Vorzugskarte 3

Ruf 234 o. n 48 der
rhal

ſtraße 14, eſchäftsſtelle, Brüder
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Sr. Dopter in Friedenau ein Attentat auf den ſtellvertretenden vergangen habe und inzwiſchen verhaftet wordenſtellte

daß eichsent mtes Ge trn h r nen v heimen Juſtizrat Hugo v verübt. Der frühere ganz geh hre ſei, vollkommen faſſungslos

n 8 Kohlhaas im Re tm e
Die Traggdie eines Liquidationsgeſchädigten

z des ReichsverſorungsamtesVerlin, 3. März. (Radiomeldung.) Ent nungen erhielten, wurden die Liquidations vor der Abreiſ Berlin mit keinem Wort
2 Am Freitagnachmittag wurde im Gebäude des ädigten von Jahr zu Jahr mit Bettelpfenni tet. Di öri y wa Wel deAntwort el Reichsentſchädigungsamtes in der Rheinſtr. 45/46 gen hingehalten.“ ger daß n r die Geſere
e

r

Dabei oſtafrikaniſche Farmer Heinrich Langk 8Winter die Felehenhen ehe den vernerern der r tn 9 6 W e
landwirtſchaftlichen Intereſſen eine Kechn ue e Wenn in Rumänien ein Zug im dunklenr für die Landwirtſchaft ausgege nur ude ſofort in die Luft liegene h e h n Tunnel halten muſind im Vorar ſogar 88 iliere für 1928 lungen bis 253 Uhr hin. Als er in einem ß
worden. Von 1988 bis To27 wurden aus Untehen her e gende n tet d zerie ihn

die Domänenverwaltung 20 Millionen und für i Korridor c Schüſſe nach, die Baterſchaftspflichten der Eiſenbahnverwaltung?

r r T n Ha t e fn; werden es no en ſein. e u Ein nicht alltäglicher Alimentationsprozeß be wunden und war bereits in ein anderes Abteil verS ſind dabei Beträge, die von et ten 2 konnte. gann dieſer Tage vor einem rig inſſchwunden, als das Zugperſonal immer noch
7 nkaſſe zur Be nng, eſtellt wurden: drückt hatte, die aber derſagte, e r 2 umänien. Die r der elsblockes beſchäftigt war.W und eine noch in dieſem Jahre vor Spren t um de hee Pf l i n einem Sieben-- Das GHiehesidyll blieb nicht ohne Folgen.e d von 30 ionen, die an e „genug, n ntſchädigungs bürgiſchen Orte e rhäri war d ihrer 55 hin. e P c 2 u re We Erdboden gleichz m altrumäniſchen Ora- r, e VLiebesaffäre nkel des Tunnder Miniſter führte den Beweis, daß kein anderer Langkopp, ein rüherer Farmer aus dem Jringawitza zugeteilt. Die junge Dame, die ſich erſt kurz ihr nicht bekommen 3 Sie ſchenkte einem. Kinde
Berufsſtand in Deutſchland von Staats wegen ſo Bezirk im ehemaligen r jetzt Tan zuvor e ſcheiden laſſen, bald darauf dem das Leben, deſſen Vater nicht aufzufindena worden iſt wie die Landwir r war kurz vor 10 zu. s war vor etwa war. Jolanthe verklagte nun die et enbahn-

Das Geſetz wurde dann mit den Stimmen der sentſchädi gekommen, hatte beim 11 Monaten. Der Zufall wollte es, daß der direktion auf Schadenerſatz, denn ſo 8
Fegierungevartelen gegen die Rechtsparteien un d Portier einen Meldezettel ausgefüllt und verlangte r Jolanthe benutzte, bald nach ſeiner meinte ſie nur dieſe ſei für das ihr auf der
Kommuniſten angenommen, ebenſo das Ge imrat Bach zu ſprechen. In ſeiner Hand hatte hrt n te, da rumäniſchen Eiſenbahn geſchehene „Unglück“ ver
ſeg über die Verlängerung der Hausſer einen mit töff überzogenen Aluminium ein durch den vielen Regen abgeſpülter Felsblock h Jolanthe mußte allerdings vor Gerichtzinsſteuerverordnuüng. tropenkoffer. Shne bei der Auskunft des auf den Schienenſtrang gerollt war und die Weiter zugeben, e e ſich gegen den leidenſchaftlichen

i

räſidentenzimmers anzumelden, betrat er das fahrt des Zuges hinderte. Zu allem Unglück ver Angriff remden nicht ſehr gewehrtnſtzimmer 101 unan Lwelder, in dem der ſtell agte auch noch die Beleuchtung des Zuges. Das S aber dafür fand ſie als echte Evatochter
Jn der zwiſchendurch vorgenommenen Abſtim

mung über die zum Jnnenetat geſtellten Anträge
wurden eine ganze Reihe ſozialdemokrati-

Anträge angenommen. So ſoll
die z von Beamtenausſchüſ-

b v S n 11 were von Diſzn, ne Dienſtſtelle mehr die teh
ten Strafen feſtſtellen kann. Angenommen wurde
auch der Antrag, den Achtſtunden-Schicht-
wechſel bei der Polizei im ſt ei

vertretende Präſident des wurde der jungen Frau zum Verhängnis. In dem ſchnell eine ende Begründung. „Weil wir jaPräſiden u finſteren Abteil begann plötzlich ein völlig undekann ſchließlich ar en en ſind meinte
er „und ich noch jung bin, iſt das Un

ging ſchließlich glü K. hen. Es war eben ſtockfinſter.“
r u 5 lle e erahn g geſpannt ob die rur e ſchon längſt mäni iſe rektion zur Anerkennung ihrerr v z mee alle mehr oder minder ſtarken Hinderniſſe über Vaterſchaftopflichten verurtei werden wirt

ſung des Juſtizetats kam außer den Bericht
erſtättern nur noch der volksparteiliche Abgeordnete
Stendel zu Wort. r in d x d laſſe z eher los, S ee meine Fo u haben.Sprengſtoff habe ich Jch vabe

mit meinem Leben abgeſchloſſen.“
Von 10 Uhr vormittags bis gegen 2 Uhr nach

mittags verſuchte Bach unter den verſchiedenſten
Vorwänden Langegpp zu beruhigen und los

z Mark. Akten brauche er nicht. Er verlangtee e. AWerblick über die Anglückszeche
und auf Abſchaffung des ng“Rufens in

a Ewald bei Recklinghauſen
Konfſtituierung der Hamburger

Bürgerſchaft.
uwerden. er ſchließlich dem LangkoAniformierte Abgeordnete, kerſchiug mit ihm x L I ſe 5 vhb

Hamburg, 8. März. (Eig. Drahtb.) dort die Auszahlung eines ecks in
Die Hamburger Bürgerſchaft trat am Freitag-/Bargeld zu beranlaſſen, ließ der Atten- Sabend zu ihrer erſten konſtituterenden Sitzung zu ſtäter die Zündſchnur fallen Bach rißam t Die ten ozialiſten wecken nunmehr die Tür des Amtszimmers des ber e W Sgge

voller Hitlertracht erſchienen, was zu regierungsrats Ehrhardt auf und ſchrie binen e enruhen und großér Heiterkeit Anlaß pt. fort, ein Erpreſſer! m dann auf da e S S sab. m Prä Senten wurde der Hamburger Korridor zu flüchten. Langkopp, der jent
Korteivorſt ende Max Leuteritz gewählt Der erkannte, daß man ihn hin gehalten hatte, eilte

bisherige Präſident Roß iſt für den Senat in Bach nach und feuerte auf d ab,
Ausſicht genommen. Vizepräſident wurde mit den 7 aingen und in di z
Stimmen der Sozialdemokraten und Kommuniſten nun abſvielte, war re s Werk we 5
der Kommuniſt Gundelach. Die anderen Par- ger Sekunden. Der Präſident des
teien gaben weiße Stimmzettel ab. Als zweiter entſchädigunasamtes, der gerade vom MitVigepraſident wurde der Volksparteiler virſh mit en ſage und Oberregierungsrat Ehrhardt Ueber den Forderſchächten wehen die Flaggen auf Halomaſt.

99 Stimmen gegen den Deutſchnationalen ge r er e
t. Förderkorb durchaus entſprochen hat. Die Unterſuchunie erſte Sitzung der rer kaſr hat nach“der ohne d treffen. et x Die Arſache der zeigte ferner er de be weder den heran

Verfaſſung auch zugleich den h ehe dem die Schnur der Hö J an, re n kataſtrophe Kaſchint ten noch die Zechenverwaltung oder eine

rig e Werner i ſo x e ake e der Su ichts rſonen de e eufgaben zuſtehen, na er Verhältniswa Beiſetzun Opfer nnktag irgendeine an dem Unglück trifft. s Une rähle Geérkett wurden 8 Sozialdemokraten a e ſeg Kral Der Schuß hatte aber 5 an wo x
je 8 Demokraen, Ko niſten, Deutſchnatio die Sprengmaſſe nicht getroffen. Die von L Bochum, 3. März. (Eig. Drahtbericht.)Wie Dnd Vollsporteller Die i d viere kopp erwartete Wirkung blieb aus. Nunmehr Am Freitag tagte auf Ze 44 Ewald- Fort

vertretenen beiden Zentrumsleute gaben er ein, daß jeder Widerſtand war her Vorſitz des Miniſterialrats Hatz sprn r dem Stando der Förderkörbe zu
darauf die Erklärung ab, daß ſie 4 der Volks und S Das Ueberfa maudo ver erd geblieben iſt und dem Fördermaſchiniſten den Stand

ück iſt darauf zurückzuführen, daß ſich bei demſagten Seilfahrtszuge die Antriebsſchnecke des

ufenzeigers eſtgeſreſen hat, wodurch der 3

tete den Täter und lieferte ihn der Kriminal Staatsanwaltſchaft in Bochum die der Körbe falſch anzeigte. Der Maſchiniſt erhielt erſt
Grubenunfallkommiſſion zur Feſtſtellung der Ur Kenntnis von dem Unglück durch denngkopp war vor dem Kriege als junger Kauf ache der Seilfahrts h Die iel zeeht n W goer e Fangſtützen

g e ö örb verurſaſt ten n bin W ter a ab ſeiten der Buren im Jahre 1900 gekämpft. Er hat dermaſchine zwar um eine alte ie Staatsanwaltſchaft hat zigen
a ngere Zeit in Anſpruch nehmen werden. auch den Hottentotten und Herero Auf die aber nach ſeder Richtung hin in Ordnung war die Leichen zur Beſtattung freigegeben. Vie Be

ſtand in Deutſch Südweſt als Kämpfer mitgemacht, und den beſtehenden bergpolizeilichen Vorſchriften erdigung ſoll am Sonntag erfolgen.
dene Aufſtände der Kz Furchtbarer Tod eines ſozial un e e m elmatls v

tadtverordneten ſiver einer ausgedehnten er r Sittlichkeitsverb tde e e e e Drei Jahre Fuchthaus für einen ſ. Ztetttreder cent e Wer e ätte
Viehbeſtand der deutſchen Heeresverwaltung und Sp ritſche
trat ſelbſt als Freiwilliger unter LettowVölkl aus Planitz, einer der führenden Funktio n wurde P. rn wegen Man-näre der Partei im Zwickauer n e der ein. Als ſolcher wurde er 1919 von den E n Verlin, 3. März. (Radiomeldung.) Pee! r S nhteie

h W Fländern gefangen genommen und Am Freitagnachmittag wurde der vor der großenreitagnachmittag mit r rer r die ndien inter afe t. Da ihm nach dem wenes Streftammer Seit Wochen andauernde kennen Leere cent e Wehentadt. Auf dem Sozius i et ſein kleines ten riege die Rückkehr nach ſeiner Farm verſchloſſen be eß gegen den miker Franz T den 2 e
chen. Durch bisher unau g5 ärte re r es war, kehrte er in die alte Heimat zurück. Er Kopp mit deſſen Kerurteiung zu drei r e Ein zweier Wüſtlin 9 re an ekee

einem Zuſammen e 3 t e e Der meldete hier ſeine S x 7 e an, die s und 100 000 Mk. Geldſtrafe abgeſchloſſen. Paul Miethling aus Jüterbog, wurde wegen
enbahn. ölkl erlitt er Se e nach ſeinen Angaben auf insgeſamt 112 480 n der erſten Jnſtanz war Kopp f pro Sittlichkeitsverbrechens an einem neun jährigen

und er war ſofo Sein ark bezifferten. r e p We an Schulmädchen in Luckenwalde von der Potsdamer
ä ernehmung gab Lan u s land geflüchtet. Vorläufig m Strafkammer von der Berufungsinſtanz zuBölkl war in der Betriebsrätebewegung des an aß W an ſagt re 82 a r r vie Komplicen Kopé, die ebenfalls en vier Monaten Zuch o e

derr Sene teee Der-ſtete n. Er habe e die h der erſten Inſtom fteigeſprochen worden waren Khedenß tertender Stelle in der Mieterbewegung tätig. Die Par g n erhi hausſtraſen don einemteil verliert in ihm einen in der beſten Schaffens ſeinem n z eltenfünf delt ſich hier in de herrordentl uche rege wären. Die Schüſſe habe er erſt en. Es bandelt el T e lodierendes Perſonenauto. Auf der ChauſſeeFehn benden auße ich verdienten als Bach keine Miene gemacht habe, um Beamte der Berliner nſpektion. e en Müncheberg und W W t og am

re n
a30f ſein dringendes Bitten in ſein Amtszimmer tagabend ein ſchweres Perſonenauto in voller

Spaltung der norwegiſchen Kommuniſten. Der zurückzukehren. Langkopp wird ſich wegen Mord Schnelliuſtiz gegen ahrt plötzlich in die Luft. Der Fahrer, der allein
er der Kommuniſtiſchen Partei Norwegens,verſuchs, Raubverſuchs, Erpreſſung, her in dem Wagen ſaß, wurde ſchwer verletzt.r l S iſt am Freitag aus der S unbefu g e D e hen e Lekhes S Sittlichkeitsverbre i un Egwergy de nn,

begründet ſeinen Austritt in einer aus nig. ung und eines Ver Gefängnis für einen warzhörer. DieLrngin da daß er gegen die Unterſtützung ſof geſetz demnächſt zu verantworten haben. 2nenwatd, 5 März. Privatetegramm.) tn 5 Schwarzhörens hat in letter Zeit wieder
der Arbeiterregierung geweſen ſei, während die kom e o Der ſeltene gen. daß ein Sittlichkeitsverbrecher einige hundert Per onen vor den Berliner Sr
muniſtiſche Fraktion im Storthing dieſe Regierun drei Tage nach Tat ahgeurteilt wird, richter gebracht. In den Monaten Oktober biss habe. Mit dem Austritt von Schelu iſt Die Urſachen des Attentats im m Schöffenge Luckenwalde eingetreten. Dezember 1927 ſind wegen Vergehens gegen die
die Kommuniſtiſche Partei Norwegens en da gungsamt werden von dem „Berliner Tageblatt“ Seit Jahren wurden in Luckenwalde Frauen und Verordnung Schutze des Funlvertehrt niJ ein e eil der ort ſchen An wie folgt umſchrieben: „Die r Tat lenkt Kinder von einem Kerl überfallen und ver weniger als 618 Perſonen rechtskräftig verurtei
Wngerſhaſt folgen wird. von neuem die J auf das ſo oft ewaltigt. Dreimal lenkte ſich der Verdacht auf worden. Neben der Einziehung des vorgefundenen
Das neue franzöſi ſche Tan ſchwere den L t en Handwerker Robert Parpart aus Lucken Funkgeräts ſind zum Teil recht hohe Geldſtrafen
oll heute im Quai g. ſay parap e werden. n widerfährt. ud andere ſtarke walde und nach Gegenüberſtellung mit den verge an Stelle der an ſich verwirkten Gefängnisſtrafe

e wird dann der engliſchen und eheriſchen Reſe n man denke nur au die Reeder und waltigten Frauen, die ihn als Täter genau wieder ausgeſprochen worden. Ein Schwarzhörer wurde

gierung zur Ratiſikation vorgelegt. uhrinduſtriellen, große, zum Teil übertriebene erkennen wollten, wurde Parpart ſchon einmal we ſogar zu 7 Tagen. Gefängnis verurteilt.

wurde in furchtbarer Weiſe verſtümmelt.
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Reinicke Andag
Inh. Hans Reinicke Geschw.
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stellungen für das kommende

F e aufzugeben! mmhen win wir mit ä- u
Hiersleben rnGaſthof „Zur Kugel ba tſ. d

ne tund pünktliches E a
erwartet.
Amnendorf.
10 e Uhr. im Volkspaden Mein S
nimmt, der Ortsverein geſchloſſen
eil. Es iſt Pflicht einer ſeden
arteigenoſſin und eines jeden

noſſen. vünktlich zu erſcheinen T
unkt 9 Uhr an der Bahn ofſtraLlbfahrt 9.07 Uhr daſelbſt. v

Corbetha b. Shkopan. n
den 3. Marz, abends s Uhr. im
meindegaſthof: Erweiterte tt
gligdegrgriammnlung, eichstagsabg.

Krüger ſpricht über das benDre Parter im Kampf
bannertameraden. t er
und Freunde unferer ewegqung ſindals Gäſte herzlich wi komm ſt

Merſeburg. en wit verwegenen Rut- S Heidengang.u es à März, 20 r iye eines ſührungen 77 Wer V ioren 4 ume l u am Die Abentener und Erlebniſſe folgungen, das zeigt uns gtor vt ren grtge ige e Angenderiahnisss tiger Dnwissenden. jungen Deutſchen in der
irre Krankheiten Eine r
rege Beteiligung wird r er

gen ch. rig5., März. e 8

nes für die kommenden tnen Alle vitdungebpnar
Werktags 4arteigenoſſinnen und Geno e In der Hauptrolle lorenen Leben Voll Strapazen, En re

ältere Mitglieder der S i hre traf TagSäſte ſind eingeladen. e u a and barten, ontehreaden s
träge beginnen am 12. März. Themen
nd außen und innenpol erragen unter beſonderer Berchiigung der Wahlen.

An ſiebeckpiate gr. Unichstr. 51

Unsere Jubläums-Splelpläne haben wie
eine Boinbe

bie Tragödie emer Sechzenn)anrigen

wie sie ähbnlieh augenblicklich die ganze
Welt in Spannung hält!

Nnaoh dem Vrteill von PubltKkum
und Presse der beste Film der

TTTT
öhere Töchter

hildert die Pensionsgeschichtena n oiner Sechzehn-Bzuzz fastJ: Mahnutf a heg Maännerin die Fromdenlegion.ugendheim“ (Kynger füter m a de jun eutsor. eſtſetzung e en h erßſePersonen des r

Arnold Kortff fallen deutsche Söhne dem mörderischen
Grete en Arabern und Kabylen den Kageln der BRin-

eG
n beiden Menlera dort Nesenertoigi O
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n e Des deufschenz Volkes Not und

Ane jeLeipziger Strase

cingeschlagen!
Ein füm der fremdeniegien!

Original-Aufnahmen aus Algier, Saida-Tetuanrig und der marokkaniso Wästo!

franzöſiſchen Fremdenlegion.
Samtliche deutsohe Tageszeitungen enthalten

lieh Berichte über die Versohleppung

tn von monumentalerDona Iuana Gröve.
rdliche haben Zutritt Jaugenäliche haben ZutrittS rur ten Vor und zahlen zur ersten Vor-

stellung kleine Preise. stellung kleine Preise.
Be ginn: Sonn 3 Vhrt a Uhr t W

Kochs Rünsſers

Kbentedlriver einerseits, einen leicht-
fertigen Jugendstreich andereweits, daßen

Tausende junger Deutseher r 477 ver

Klima sowie im Kampfe mit Beduinen, ſoan
geborenen zum Opfer. ohne je die leichtfertigfgegebene Heimat wiederzusehen. Nur IeleHartun v r weniges geliogt die Flucht aus d ehe S c henx Acageteror 8n a Wer en Sohne via in 20 23 ühr: Beſitzer und or r

1e ar. Lannet e enden 8 zen e diesem Filmwerk Die Frau Die nhrence Keintumitüine Halles

Dr. Henriei. Literaturiehrer aul Otto r o man S ußt: 7Fräulein Borkmann, T-ehrerin mine Personen der Ha 8 e ß heute a Speztalitäten Mütz VrogrammHalle. b rab Wer wir Fräulein Hellwig, Hilfslehrerin Hedda Lore e x u fent zum Sensations-nd en h br im Voikspart Ale. Vala u Der per e m r Muit.gebun N uns an der Kund Molly v. Baddenicortt. Margarete Stengritt Die Mutter Therese Gie 15- 17, uhr: Gastspiel8 än. S mittags 2 Uhr am Toth Baddentk rti, Karl Rittner Osear Marionießaraben“ Heideſpazier ar V. o n on kurzans g. ubr Gier a Bruder Hans Brausewetter Sein Vater ren

n F. 4330 JSie en. Montag Turnen u rin h Joop r 733anzabend. sowie r Trude. Mizui. ger Franzose 5Deligſch. Sr. der r Evehben, Gorda, e isohe Offirier. obiiegar l Renny, De obere Im dunten Toeil: 1342ſeben. a n Rir c Institut von Fräulein eBaſtelabend. Glementne Neugebauer). L I T za I9i-22 Ühr:10. März. Zurnen und r Aur 4577 an m 2 Akte tollster Heiterkeit.

Braunsdorf Frage Särs. pnanzenbrot in Abessinien beſDienstag u 5. e TEIIIIIIIIIIIIIITIE Herriohes Naturbnid. AuT Freitag. den März. Veſeabend. Im Raunsehe von TUieht u. Farben. h mit Ballettmeister rMer ſeb Sarg d. Ha. Richaräs: Jpiele. Axktuello Beriohterstattung aus aller Welt. on Ray Zeiden 6. SWitcee S brel Amyirche 2 e on BeS egtan, nd v Sr. Beginn Werktags 4 Ubr, Sonntags ab 8 Uhr. Beginn: Werktags 4 Uhr. Sonntags ab B Vhr n org r zagen Neun ſah

e n re n n elegante ren der rune gen omtker nSchteudig. er e re d V Hannek, Stimmungsmach. u. Anſagertwos. den Aer Dienstag, den 6. März 1928, abends 8 Ubr, Exchenauer Bellett Joe larsAn dte r War Werbe. a u a im Saale des „Wintergartens Santeege m agt der n er

er na ützen 2Lützen. Sonntag, den 4. War Heute und morgen spricht der Erfinder der Hygienisehen Mehl Kaete Rlhege 7 e Marke
chatag Fabri m Leides 7 pünkiiehn 20 Uhr: und Brot-Bereitung und trotzdem Keine Erhöhung e

en rö. Spiel un tderabe en uWWlenlngetten Stefan Stelnmet2 (Beci) ihn M à lin ine inWabe. dends s Uhr e der Hallenſer Lieblinge Ende 4 Uhr. Prer Jd die eben e i n Ware narga Peters üvers len und Werdeadend und e z der5 onntag, den 4. März, zur z S W 7ne e Gustav Bertram WVermtete zHelbra e 6. März, Leſeadend. in Leo Falls MeiſterOperette: erstklassig. 4 wae zw wirtihoſtlien neue Pianose re Spielplant göee S ars 2 277 an m v haue i bei öiberg denMärz oltgtansz. Donnerätag. und Gesundung der Wirtscha Inet Gewöhnl. Preiſe ab 0,60 Mt. sind freundlichst zu diesem Vortrag des be- usikhaus ers e uinnen Halle a. S.. Leipeiger Straße 40. rFejchhanne rufensten Fachmannes eingeladen. Imenstag. Mit dem Vortrag ist eine kleine, sehr inter- K fth San Kot-Golt r r essante Ausstellung verbunden und am Schluß Zerck au nur Ten in Der a c werden Raosfprobem gereicht. in grober Auswahl i (Düer daein Gigee aber S riotrit ren e e An hat e unſeren
rupp am Riebeckoitatau e Halle. Ammendorf. s Katalog kosten- d

e iſerenten hd a ene e e e et hattepünktlich porm. /10 Uhr. r ſcheinen aller Mitglieder
werkſchaftshaus“ einfinden. Vries

e rer und ine Sonſtige Bereine.
br im ikantſch. Drauenbund Halle.Volkspart“. S itten um genaue e tag, d dir er in der

eachtung der Lningnegriſige S ete tt ham Freitag und Sonnaden ir bitten die Bundes
blvorſ lige 423 zu

mer32 evtl. notwendig werden. beim Vorſtan
3. Abteilung. Mittwoch, 7.in ne Ter Fehde 19tverſammlung. Alfe ame

53 Se nd zum Erſcheinen ver
re bend, 3. Märzabends 7.30 i wen

urant 7Salzquelle (Schu S u 15 onnabend 3. Mä
milienabend. itten dies ÜUhr, alle ten bemeraden ngbſt Aus rigen u Wir mm

r e am Sonntag,un iedrich een der an
d

erſt enfalls S ben n h

J

häfts-Dehernammee Geschäfts-Dehernamme
Hierdurch die ergebene Mitteilung, daß das Geschaft dung Mundesta Gtarx der Firma Max Lappe Co. m. d. HI. in meinen eine

Besits übergegangen ist. bliknMoissenmerren u. Angtsexung male Verchromen und Gale erehrowen und Gabvauisieren d
111 in M zweiin e arret l Siru derr amtlicher Moialgegeneihnge, sowie Verohromon neuer wür

Wir und goebrauehter Bestecke, werden aufs sorgtältigete imI T e Apotteren und sohnellstens ausgeführt. Durch das Verchromunge- wen
verfahren Kein Putzen und Kein Rosten mehr. nichJ. Ter 2ce. Heliräuterkaus r erromung: 1 Galfapgier Arte Nan 3cnnann

Große Märkeratraßse 7 of rechts 1345
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Sozialiſten. Mein Kind r in die Ju- Zu

m faßte ſich am Freitag der Ausſchuß zur Vor
bereitung von Stadtratswahlen mit dem volkspar

teilichen Antrage auf ſchnellſte Beſetzung der

Wie ſie ſo ſanft ruh'n!
Kritiſche Worte zum Volkstrauertag

aäußere Ruhe nur dem Druck des Verſailler GewaltDie r nepragen n friedens und ſeine wie Sonderbeſtimmun-der ſei manchen ehe e gen zuzuſ Sollen wir trauern ge
r va Lärm eierten meinſam 977 Wit Krieger- und Militärver-

wette ſchäf-einen? Mit Hakenkreuzlern und den Leuten mit

ang alen e e ge war Kokarden? Trauern mit Leuten,
W S r Brüſte mit wilhelminiſchen

reiten. m Klempnerläden beha ngen ſind? Trauern mit den
morgigen Sonntag t dieſe z ſtattfinden. ſelben „Honoratioren“, die als Stützen des Kapi

ga ewiß die talismus, des Nationalismus, der en
v An et e Jdee, als Befarworter

Opfern des Welt ſozialariſtokratiſchen Beherrſchung undWir, v h w wir die Lebens e breiten Maſſen der Bevölkerung e

vom wirt breiten Volksmaſſen ſchärfſte Gegner und Ausin ten bunte zu be beuter ſind
wir e r e o aufrichtig, Sollen wir gemeinſam „trauern“ mit jenem

g und immer wieder um die at der jederzeit wieder bereit iſt, die Waffene enge an Menſchenkraft, die der Welt und den Nächſtenhaß, den Mord als
er und verſchlang. u wir ſind re icht zu predi rm wenn nur der Staat der

ügelung“
dieſer

ſchüſſe?. wie u mit derrrerblatt“ eina a e We r h a
Gefühlsmenſchen genug, um tie fie Kirche läßt, was „der Kirche iſt“? Sollen wir jene

vunkert geren kamen, und ſie knieten am r ges Trauer zu empfinden über die rein n ſchematiſchen, en u

Altar menſchlichen perſönlichen Verluſte, die das grauſige er“ Reden mit anhören, in denen man deund btachten voller Andacht alle ihre Gelabde Weltenmorden erforderte.

Und wenn es eine rdante Konfirmanden kamen und empfingen allem auch daz
tralität“ halber kein Wort findet für die r er;

ibt, die vorſbrecher, die den Krieg wollten und die jederzeitmerze, der dern neue Kriege wollen? Trauerreden, in denen

ihren Spruch, e da kein Wort fällt von der Republik, in denen mandann ging's Friniwärts, und bald lockte Feſttags Weite wen g. en e a dagegen deſ J mehr von nationaler Schmach und

ens r verleihen, ſo iſt es unſere Sogelbtriotretiſee Per- ſehen e ſban und „Aufer-nnd dann kames e Kinder weil's die tei, die ite unerbittliches m S r T wy t

o de fromm er Nationalismus um denzu d Kirche Heiligtume zu dem heil'gen Abend- „Nie wieder Krieg! Schmerz e irlih Trauernden? Um das Weh

und 77 a d r hat en ſorin der e n u grayg etwaigervierzig, o us den von neuer, une rchtbarer Kriege eineins Gotteshaus gwanzig einmal noch on ſo e 4 un S und lichen 8
und dann blieben bis auf we onfirman- n gehen ewigen Frieden herbeiführen „Trauer“ iſt ihm Propaganda zugleichden Lus teven auf wenſge gue 8 en mit Wer Kraft unter Auf Seine „Trauer“ Reden ſind Hetz reden zu neuemHundert Kenfirmanden kamen denn ſo will's der ken die verfügbaren Energie! Blutvergießen. Seine „Trauerkundgebungen“ ſind

gute Ton.
Aber! Haben Pir Veranlaſſung, mehr oder weniger verkappte, aber durch

Neunzig W e grrmanden gehen! GroßſtadtKon gemeinſam mit unſeren trauern? Zu ſaus verſta nationaliſtiſ emonſtratrauern“ an einem beſtimmten g, an einigen ſtionen. Sind rohe Entweihungen Le entſetzlichen

Arbeitereltern gehören nicht zu jener Schicht, die weiſe

um des „guten Tones“ willen eine Maske vorbin
mmten Stunden? Zu trauern vorgeſchriebener- u w. in aller Welt.

im der linder, u v i a e re ge werSe roter r nverwandter en, die tä enden Hand und Kopfarbeiter
det. Vorurteilsfreie Eltern bekennen ehrlich e wie Gott für Kaiſer und de re ve Linduichſt für bürgerlicherſeits organi-

Konſequent zu ſein, Ueberze m Reich tragen? „trauern“ gemeinſam Trauer und m für dieſiHa in in Einklang zu bringen, iſt v jedes mit
er und Nutznießern des Krieges? Opfer des Weltkrieges. un agbare, hellſte Empö

trauern“ mit jenen unverſöhnlichen Gegnern rung überkommt jedes geben ithg e Herz, wenn es

e iweckveranſtaltungen
ogenannten Volkstrauert

llen uns auch aller
b m ehe

4. März geplante

Allen denen, die aufrichtig trauſind, rufen wir zu: Kommt her zu uns!

mit uns Sozialiſten gegen den Krieg, für den ewi
gen Frieden! Kämpft mit uns an der Beſeitigung
aller ſchlechten Zuſtände und für Völkerverſöhnung,
Volks und Völkerfreiheit, kämpft mit uns für der
Menſchheit höchſtes und heiligſtes Jdeal und Ziel,

den Sozialismus. Kommt morgen zur

Kundgebung der Partei!

Tücke des Schickſals.
Vom Krankenanuto totgefahren.

reitag kurz nach 11 Uhr vormittags wurde
ein ahre alter Mann in der Berlinervon einem Krankenwagen der Berufsfeuerwe S

überfahren. Der Verunglückte wurde Wyrtchirurgiſchen Klinik ankportiert, wo der z

dur chädelverletzung feſtgeſtellt wurde.
Es handelt ſich um einen der r

klinik ſchon ſeit lang r bekannten
der, dem ereinen en en t

Das Gemüſe wird teurer.
Der heutige Wochenmarkt war gut Pmüſe iſt etwas teurer geworden, Puſt lieben di

Preiſe faſt unverändert. Es wurden un e
zahlt h Kartoffeln das Pfund 5 bis 6, Mohrrüund Kohlrüben 13 bis 15, Zwiebeln 25 e e
kohl wurde mit 15 Braun und Wirſingkohl mit
und das Pfund mit 30 Pf. angeboten. DasPfund Ro n koſtete 60 Pf. iumentohi wurde
der Kopf von 25 Pf. an verkauft. Neu wurde aus
ländiſcher grüner Salat angeboten. Der l
koſtete 10 bis 30 Pf. Die Bauernbutter behi
W bisherigen Preis von 95 Pf. für das Stück.

olkereibutter koſtete 1,10 bis 1,15 Mk. Eier, dieviel gugergen wurden, koſteten das Stück weiter
13 4 Das Pfund Quark wurde mit 30 bis
35 v Aepfel koſteten das ewrr 15 bis

ſe haben e

gendweihet der Völkerbundsidee und des ölkerbundes, die den millionenfachen „Heldentod arhen hört,cher te als morgen wieder iegrei und wenn „feierlicher“ Sängermund verkündet:
Frankreich ſchlagen möchten, die au „Wie ſie ſo den hin n“, ach ja, ſo elendWer wird Bürgermeiſter neuen Krieg sruhm, auf „Revanche“ und neues modern, die unſchuldigen, inge i teten Opfer

ilitarismus,wie internation
In Ausführung des in der letzten geheimen Vinwergiehen brennen, und deren erzwungene des nationalen

Stadtverordnetenſitzung gefaßten Beſchluſſes be

35 Pf. ld und Geflügelpreinicht weſentlich verändert See waren nur ſ

wenig angeboten.

Bürgermeiſterſtelle. Obwohl über die
Möglichkeit der Beſetzung dieſes Poſtens mit einem
techniſch vorgebildeten Magiſtratsmitgliede bereits

allerdings ganz unverbindliche Vor
beſprechungen ſtattgefunden haben, beſchloß der
Ausſchuß doch, entſprechend der ſozialdemokrati Mit der Gutsherrlichkeit wird es in Preußen
ſchen Forderung, die Stelle in den kommunalen hard vorüber ſein. Mit kühner Entſchloſſenheit hat
Zeitſchriften aller Parteien autzuſchreiben. Die die preußiſche Staatsregierung ein Geſetz durch
Bewerber müſſen Volljuriſten ſein oder die Be das die endliche Auflöſung der
fähigung zum höheren Verwaltungsdienſt haben. Gutsbe zirke ermöglicht. Dieſe Maßnahme be
Die Möglichkeit, Herrn Stadtbaurat Dr. Heilmann deutet eine der wichtigſten und revolutionärſten
zu wählen, iſt alſo gegeben. Handlungen ſeit Beſtehen der Republik. Die preu

ßiſchen Gutsbezirke bildeten den Boden, in dem dasHalle baut eine Stadthalle. preußiſche m mit ſeiner brutalen Reaktion
30 Entwürfe wollten preisgekrönt werden. wurzelte. In den efeuumſponnenen Herrenſitzen
Zur et r Entwurfs für den Bau des Fideikommiſſes oder Latifundienbeſitzes wuchſen

36rTziGsA

ZUrAND DER

T R
einer Stadt e auf Lehmanns Fel-ſen hatte die Stadt einen Wettbewerb
ausgeſchrieben, der 90 ergab.r et rz unter VorſitzDr. Rite zuſammen.

r Ru e en z in der ealenund nach g vie meiſ e e
e Den übrig er
waren. Die Namen de

i r e aund t
e Letanngehehen, rege de an wel
er die vom Pubi chtigt wer

eng e beſte Arbeiten a rr in e er eder e Hin
ähgel aufwieſen, e ente

rigen e

Se
OberbürgermAus

5 e iſt, daß ein W nei her und

ur e gewagwrender v wurf, deſſen Verfa Gro

ſateli ten ervon vornherein mitger Entwurf kü und äſthetiſch weh al ſte auf, die als hohe Verwaltungsbeamte oder Offi
epochema ichnet werden kann. ziere, als Miniſter oder Diplomaten herrſchten.g. ar t ankau v ae i. et Und wie wuchſen ſie a en

ter r wenn er phöscheeinen Peeh decdient Wir empfehlen dem Pu ſtand die Sie ſheſt ſtramm, zog der Gutsarbeiter

blikum, ſich dieſen Entwurf (Kennummer 10) ein die Müte. Unter dieſen Verhältniſſenc
aber im abſchreckenden tet, die der Meinung waren, Volk und Vaterland

ſich e e u und be Herrſchaft in der Kreisverwaltung. r ver

zwei, anſcheinend iſche Vauvetera Ent
würfe eingereicht, näch denen die Stad etwa Alles, was Großgrundbeſitzer ob adlig oder

im Stile der e er um die ndert eignttt z man ter Verclſhnntene vandgemeindedrdnung ſicherten ihnen die

ihre zweiten und dritten Söhne traten ſie ihre perſönlichen Vorteile.

Am Ende der Gutsherrlichkeit
Samntiliche 22 Gutsbezirke des Saalkreiſes werden aufgelöſt 1900 Landbewohner erhalten endlich ihre
vollen Rechte als Gemeindeglieder Stellungnahme der Lanögememden zum Problem Halle und Heide“

in Wahrheit die prenhiſh deutſge Reaktion ſich

aufbante.Wir haben vor einigen Tagen die Vorſchläge ab

gedruckt, die der Landrat des Saalkreiſes dem Kreis
ausſchuß bezügl. der auhperuns der jahrhundert



alten Outzherrlichkeit gemacht hat. Die nachfolgenden Darlegungen bilden das

r r. r ra Wer vie e Vater gchelen dar

Die in den Paragraphen 11 bis 13 des vom N. 1927Geſetzes Dezemker 1927 an

Auflöſung der Gutsbezirke wird im Saalkreife reſtlos durchgeführt

Damit verlieren in 28 Fällen die Gutsbeſigter die bisher
ihres Eigentums zuſtehenden obrigkeitlichen Befugniſſe

erhalten etwa 1900 Einwohner die vollen Rechte eines Gemeindernitgliedes.

Der Grundgedanke des Geſetzes leiſtungsfähige Gemeinden zuL wird nach Mö e W ſich dabei n
chiedenen Fällen, daß erſt die Gemei ein Bemeinde

So umfaßt zum Beiſpiel der Gu Domäne Rothen
urg faſt die geſamte Flur, während die Gemeinde, a hen von einem kleinen

Ackerland, 3 nur aus der bebauten J r beſtand he erſtes n
Aehnliches gilt für Kroſigk und Merbitz. In anderen Fällen war

möglich, t x G Gemeinde ro weit zu beſeitigen, jetzt einigermaßen ge ene Gebilde eſir kann als beſonderes valpiel ie iche Ecke des

wo die Gemeinden Mukreng, h rig e erſtrena und zum Teil Unterpeißen mit den Gutsbezirken Poplitz und Alt

und Ne x b 8 eſen e v e 7 et W rn, ſondern auch die jetzigen Gemeindege getrennte Teileſener ſo ergeben ſich t
33 voneinander völlig getreunte Gemeindeflächen.

Siehe Karte 2.) Die Zuteil der einzelnen Splitterſtücke zu den benachbartenSeine ſang mit er den der Sclect herbunken we ſo
nunmehr nur noch 5 v ene Gemeindegebilde zwiſchen die 8
nur noch ein von dem Verfa nicht zu endes ck des tes Anhal
ha z di en hen t g. chafteter zra mr Das hat in dem eben an

u

nicht verſchiedenen Gemeinden ges wird. geführten
Beiſpiel zur Folge, daß die e un r Switis erfolgen muß. Den
Hauptvorteil hat Beeſenlaublingen, allerdi auch die geſamten Einwohner
zuggrelen er We ſo güie Bann et r ich tängßn einem anderen Falle können zwe einden, wirtſchaftl uſammengehören, unter gleichzeitiger uweiſung eines Gutsbezirks zu einer de

meinde r werden: meinden Hohenthurm und Roſen
el d ſind 1 ich durch die Landſtraße voneinander getrennt und enthalten

edes einen Teil des Gutsbezirks r rm. Sie we nunmehr mit dem
utsbezirk zuſammen die neue Gemeinde Hohenthurm

Beſöndere Schwierigkeiten macht die Löſung der Frage
in der Rähe der Stadt Halle.

r. t die chaftliche Entwicklung am im Fluß. Dier r. alls Umfang nd n Waider g. de
Landgeme n und des Kreiſes gegenüber der Stadt 8 verändern ſein

agtt bei den geſtellten Anträgen und den zu faſſenden Beſchlüſſert eine
Arrr Landrat und re gehen von den je t 457 Verhält

n T e e öſ die den a u e die Seſanee Beit beſtehenden e en entſpricht. un uſenin keiner Weiſe ſchwieriger ſcheinen läßt als t Wer etigen

Zuſtande, ſo wird die Eingemeindungsfrage damit in keiner Weiſe pr iert.Die Stadt Halle ſtellt gleigſens zurzeit keine Anträge lich
Eingemeindung von Landgemeinden.

Auch in der Begründung wird nur von Eingemeindungsanträgen bezüglich ein

ner
äte

unbebauter und nicht bebauungsfähiger Teile von Ammendorf ſowie
rer Eingemeindung von Nietleben und Pa u aber n

ſchan gar nicht von Eingemeindungsanträgen ich Wörmlitz
erg ahnen Selbſt bei Nietlebenen.gibt

8

r 43hell nur nene eden Zeitpunkt für umfan gem rſotun era wie der Kreis. Gier beantragt die Stadt die Einge
von Gutsbezirken ohne jede Rückſicht auf die Lebensfähigkeit der Land

e Dieſen Anträgen konnte der Kreisausſchuß nicht ſtattgeben, denn da
ch würde ein unerträglicher Zuſtand geſchaffen, wie ein Blick auf die dann

Karte deswtſehend e Stadtgebietes Halle
zeigt (ſiehe nebenſtehend oben), während der d

Vorſchlag des Kreisausſchuſſes
rin abgerundetes Gebiet ſchafft (nebenftehende Karte 4). Würde die

Dö auer Heide
der Stadt r e zugeſchlagen, ſo würde den Gemeinden Nietleben, Lies
kan, Dölau und Lettin die Einwirkungsmöglichkeit an unmittelbar an ſie
felb Gebiete entzogen. Wird die
ausſchuſſes einem Zweckverband überlaſſen, der aus dieſen vier Gemeinden
(falls die Stadt Halle ſich beteiligt, auch aus ihr) beſteht, ſo können innerhalb

es Zweckverbandes die Intereſſen der Angrenzer ebenſo wie die der allerdings
en Bewohner genügend ausgeglichen werden.

Die öffentlichen Laſten in der Heide ſind nicht hoch. Sie betragen einſchließ
lich der Koſten für die wenigen ſogenannten öffentlichen Wege insgeſamt zurzeit
etwa 100 zent des Realſteuerſolls. Der Zweckverband würde nach ſeiner
Satzung mehr zur r J die Stadt Halle die Heide ankaufen

llte der Kreis legt dieſer Beziehung ebenſo wie die Randgemeinden
rlei Schwie keiten den ſo kann ſie die vielen Privatwege in

dem Umfange verveſſern und ſowie neue anlegen, in dem ſie das
im Jntereſſe ihrer ſpazierengehenden Einwohner für richtig hält.

Auf der Rabeninſel
ibt es überhaupt keine öffentlichen Wege, deren Unterhaltung der Gemeinde als

n e m et Waſſendor n en r wiriſdetu Beziehung zu der Gemetie bzw. tn zu Halle in gar Aner
Der Gutsbezirk Beeſen

liegt in völliger Gemengelage mit der Gemeinde Ammendorf, deren kom

munale E di Teileder Griebenn h h here Teil der ine die h

Entſchließung gefaßt

h h Se ſtee cmS r r 5 ſich für die Ver
e se
7

Wir haben ſeinerzeit ausführlich die Argumente zur Kenntnis der intereſſier
ten Oeffentlichkeit gebracht wie ſie der Magiſtrat der Stadt e zur Begrün
dung ſeiner Eingemeindungsforderungen ins Feld geführt Aus dieſem
Geunde geben wir auch der anderen Seite das Wort zur Darlegung
ihrer Anſicht, ohne uns dabei in irgendeiner Weiſe mit den Einzelheiten voll
kommen zu identifizieren. Sache der kommenden Unterſuchungen höherer Stellen
wird es nun ſein, eine Löſung zu finden, die den Intereſſen aller Beteiligten in
möglichſt hohem Maße entſpricht. Die Hauptſache iſt, daß das Auflöſungsverfahren
in beſchleunigtem Tempo durchgeführt wird, damit endlich mit dem Vorrechte
ber Herren von und z u aufgeräumt wird, daß fortan die Grafen und Barone

h e e e enund Arbeiter. Damit fällt das letzte Bollwerk der
und die nene Zeit wird auch anf dem platten Lande ihren Einzug

n

eide nach dem Vorſchlag des Kreis

9
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a

damalige bergits übert es liegen
nblicklich C e ichen dafür vordie herrſchende Witteru h bald

Der klimatiſche Unterſch W 7 Oſt u
zeigt ſich dabei in n irend der Oſten und Nordoſten Se

nachts wiederholt G8 Grad Kälte in r 42 Kälte kulge
Breslau, m e e v S Stettin und

nover), am Tareits n gen Karl alenNordhorn brachten es ſchon bis auf 14 Grad u

noch kalt ſind und faſt ausnahmslos Fröſte haben

Gefrierpunkt. Der vorige Dienstag war ſoga

Die findenFreitag, dem 9. März, ſtatt. en

et e e auf die e 1928.rennrente in ein Waiſenhaus a t e et Wie der Amtliche e Pre r mit
unietinbringen, i e nur T ehe worden. teilt, hat, wie in angenen auchnd dazu die daß nicht nur jedt ehe das preu holsminſſterium denoder alweſſe h zu verwenden en x r an veleweif ſen au genommen nen il der laufenden und der

Die Landesverſicherungsauſtalt ſomit ar darauf an daß 7 en Baumitel für das n edi en P 77 ler ne h el e n tofern a rſicherue vor Curidtins n e du en um i a la räg e am 55kein Gebrau n a wird. Seit einer Keh ren deren Ernahrer Geter oder unter heute ma wieber vollbeſchäftigte Baugewerbe

anWärme, wenngleich auch dort die Nächte überall S.

dieſem unterJm Gegenſatz dazu ſteigen aber im Oſten auch und 2 Biébchen t
tagsüber die Temperaturen nur wenig über den Merſeburg y5 im

r imgs einſt adt, mit denen die Fap de rungs weiNordoſten ein Eistag, da das Buecſitder ſelbſt 59
mittags den Gefrierpunkt nicht An erreichte. a

Recht kalte Nächte bis zu 7 Grad Käl ndesverſiv München De die ha bayeriſche gen Suleg u er her ein le ben an z e u viteit z Grete re e W e ie c chelte d ehe e S re rbände San en Perſebutg ober ſerree a hat
usſtrahlung n n dem darau e ndigen Ve erungsamt ge Macht u ein die Angeſtellt des veren e J er er Betriebsratswa r die Quneneonnta rlin bis au

burg eng 13 Grad Wärme. Starterer Abflug den Fortgang des des Siobwentyednnes ſ. d u lſttag des drehen Se ichzeit a Sultune e e

Kaltluft aus dem Kern des Hochdruckgebiets nach en ten M Vorſigende des tet anläßlich der Sktoldüngeverhand kungen mitWeſten hat dann aber die Temperaturen wieder Nach wahr fe wurde en e dern im Std. Land l Anhalt für Schulzahnhem Wohifehrtemi

veträchtlich herabgedrückt. d r p S re ren em Wohtjahrteminitern on ium ort zu einer eingehendenS r er e es ſich wurde aber Profe gechett rt cent We t ben dieſer Lehrgäng e Er ihre u Je ehe n e e en
r Skandinavien e Bei gar aus, daß di Ausbreitun de atte d e neee e en gemacht,e eeinbricht. Dadurch iſt auch der über Polen n h einem Sihungsbericht geht R der zahnk an ind. Die ſntſige Sut en a etchitreeet von

Nordrußland verlagerte kontinentale Kern mit b an die d S e r e 55 53 ekheigt a e n ren n gare hen du meniſher Weg den Feſt. war. den e e e e c n Ststiſtiten ſiehe e e J

e Sonntagland nur wenig Boden gewinnen. Denn die Kalt Art o gende b en d e e e udene des e Werten W ihrem d in ges e de We T z z h v d e ſahrens von Veo Falls Meiſteroperette „Madame
nungen immer noch Wi entgegen, u tellte“ e eben um rnehmnkommt hinzu, daß dieſe Wirbel ſich durch Ein r erbindlichkeiten Pet Die Stadtba Forderung der ygiene ſei m vori- er h er

das Landesko rü und J Konzerte des phonie Skcekälterer nordatlantiſcher Luft auf ihrer tn alſo ganz außer ne bieten en er skomitee gegründet worden, Der 5 aindernahhittag i fur herineg, der d.
eite allmählich auffüllen. Auch das zurzeit r Hoffunger werden alle maßgebenden Stellen wie Staats und ſchenſüdöſtlich von Grönland verlagerte Wirbelzentrum, Pap n das s des n rtan s der r örden, talten, t TagebuchAnekdoten. Eine junge Dame hatte

wird dem feſtländiſchen Hoch nichts wheien S „An en A. ärztki ren uſw. angehören habe ſich einen alten, aber vermögenden Mann x 7
e er W v er Seydel war nie da aber t ur Erreichung des ge Als ſie einige Zeit e hatet war, erhielt ſie Bedern längs feinem Nordrand nach dem e er algebſchwenten, eiemeerſ atte de e e e e e e a a v l e iheter ſüden den Weg e nete

Infolgedeſſen deuten alle Anzeichen darauf hin, 221 000 n i gerüber dem S ahnärzte a e e n Auf als ſie in das Schlafzimmer der jungen Frau
daß das ruhige, trockene, vielfach wolkenloſe Hoch Seht den be Antimon“, trag erhalten, der Mediz le kultät d kamen, da ereignete ich, daß einer rer reunde,

druckwetter auch den rößten Teil der kommenden r die bereitwillige derung der Aus hi eriſen von der Schönheit dieſes Gemachs, 7W übe n wird. Dabei werden ham ten zu übermitteln. Le c'est léglise de Notre Dameoche noch überdauern ſich d. en ber ierungs u a das iſt die Kirche unſerer Frau“), woraufdie Nachtfröſte in wechſelnder Stärke täglich wieder et Saup fat die R et eburg Frau traurig erwiderte: „Oh, nonholen, die Tage aber beſonders im Weſten und P h Lendedrat n me des invalides („O, nein Das t de
Süden langſam etwas wärmer werden. Wenn lu net e e ae m e T n e r t 77e ja im en nehin ſchon frühlwahre mit hren bigen den in. Se elt t t „„Sanltas- Bad Her a.ter beenden, worauf eine neue Periode der gen G im e J v dere c z IntereſfVeränderlichkeit mit Regen und Schauern im Yniverſität Halle die Eröffnung des 2 hen ung der Volk en eit i es Geöftnet von 6 Uhr früh ins 8 Uhr abendsLaufe des Monats allmählich in den Frühling ga n für Schulzahnärzte i S den n dieſe Aue ianengug eit re

überleiten dürfte. begrk ßte im Namen der M 2 ltä
Ergehnis des Welwewer e die

ſtädtebanliche G d. Geländes
auf Lehmanns

Unter den eingegangenen 30 Entwürfeneinſtimmiges uüriei des Preisgerichts folgende meine

mit Preiſen auegezeichnet:
1. Ein weiter Preis von 13000 RM.Kennwort „Offen“, Verfa eher Paul Vonatz undArchiteit E. F. Scholer e

2. Ein zweiter Preis von 13000 RM.

wurden durch

Kennwort g. ukunft“, Verfaſſer Profeſſor Emit gahren
kamp (Düſſe dorf). amn Dritt eis 8000
Keime ha net endene“ Petfaſſer Profeſſor Wilhelm
Kreis (Dresden).

4. Ein Ankauf von 4000 RM.
Kennwort „Höhe 107*,
Schmidt (Halle).

5. Ein Anka 4000 RM.T ichen w. éuigſer Dipl.Jng. Schramme
Völker (Halle

Ein Ankauf 4 00Kennwon „Corona Verfaſſer Profeſſor Peter Behrens
GerlinNeubabelsderg).

7. Ein Ankauf von 4000. RM.Kennwort „O 1000“*, Verfaſſer Architekt Arthur Föhre

(Halle).

Er wurde erteilt.S ne ſind der vom Sonntag,
l 5 15 e v h Z. in hatOleariusſtraße) öffentlich ausgeſtellt.
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e ſind unalt Pr. mit h1 P. matz Hoak, in Goory Rittor, 6r. Steinstr. 76

Lufpahme eines Kindes Umſtänden auch die Mutter) verſtorben iſt und

in n dte und, wenn er nicht einen Monat vor
jedesmal auf ein

cht auf die Rente.Unter r Fermalitäten kann auch die Ent
laſſung aus dem Waiſenhaus vorgenommen wer

vielen Zahnärzten zugänglich gemacht wird.

EVPD. Hrtsverein Halle.

anzuregen.
Die geſamten Staatshochbauten erfordern für

das Rechnungsjahr 1928 z ammen 78 Millionen
nzu treten Millionen Mark fürBehebung der noch aus x Kriegszeit ſtammende

Bauſchäden.

Betriebsratswahl bei der Saalkreiskaße.
Zu der am 28. weh le der ſt a tt r Trnen alen e dere äin?

Sämtlche Bäder für Krankenkaccen

e u in Schönen
4

un allen Gräikeln Faur eine neugeitliche

Fenſterausſtattung

Halle a. S., Leipziger Strasse 87
Ritterhaus



gchere Lécher ind Vaſen eder an Rede gcu

in der Großen Urrichſeraße

Die halliſchen C. T. e Kenentkt am u a Hans P der gute, dumme
tag anläßlich des r rigenihres Beſitzers Max Künzel ihren gro in r, ilgt n e und harmlos

Frei Konzert r veirtttt rungen

Her remdenlegionar

Jn beiden Theatern wurde der e pielplan r die B knickt, dann aber auch die
mit einem Feſtakt begonnen. Nach einem ein e e an e das Mädel n 5
drucksvollen Muſikvortrag der Kape le za Wir wünſcht ch im Leben viel olwünſchte ein Vertreter des Deutſ piel2 Charaktere. Schlie h ins e edeh erwähnens
yndikats den Jubilar, worauf nzelſwert Vala de r die ickt das au Der t et a
elbſt einige ſchlichte, aber die ankesworte verbotenen Pfaden wande nde nſionsmäde eben p in
prach. Dann folgte die Vorführung des diesmal ſpielt, und dann Tgrger Stengritt als un i r See gbeſonders ausgezeichneten Programms. ekümmertes Landkind. Selbſtve ändlich iſt auch Se 16 ühr: S S n 5 udie übrige Beſetzung einwandfrei, ſo daß man mit Spra a a wgee r t v

r osy e da u et R u Lei et Aer 7er Hauptfilm am ebeckplatz: er eibrin m a nen einverſtanden ſein kann. sTöchter“, der in der Regie Richard Loewen Sehr viel Spaß dereiten ochen m rn ne er 73 S wbeins eniſtanden iſt, behandelt ein durch denſſchau Herr un au Sein de ſich zur Kudolf Sangewald: h i T e in du Drug and e 9
Krautzprozeß ſehr aktuelles Thema: Die geſchlechtJlluſtrierung ihrer a Affären gar nicht ans der mee r geh d H. Dale, Große Moa 1
liche Not der ſich ſelbſt überlaſſenen Jugend, mit wirkungsvoller filmen laſſen konnten. m könnte W uhr: Sportdienſt. 22.30 bis hr:
der das Elternhaus den Kontakt verloren hat. bald Mitleid mit Wi t Zum Aus Wontag: 16 dis b r nerDabei hat man ſg den Satz „Das Glück der gleich hat man aber Aminan ullah ger in a en Zemigenuſterda Geſchäftsverkehr. elEltern iſt das Glück der Kinder“ als Leitmotiv nebſt eigen n ſt b die von ein en e un i die e n Wege zur Veſunddeit and wirtſchaftlichen drenn n
gewählt. Man könnte das Problem natürlich unverbeſſerliche ffenſern mit Händeklat er: „Die Anden Reg umer in re hält der bekannte Erfinder der gervielleicht ſogar beſſer und zeitentſprechender begrü wurden ußerordentlich intereſſant nd Uhr le be des Nngeiernte“. niſchen ine hl und Brot Verktitung Herr
auch von anderem Geſichtspunkt aus behandeln die e nahmen. Der filmiſche Teil eigen aus dem Reuen e n er e et redenn auf ſexuelle Ab und JIrrwege geraten auch wird zuletzt noch durch 3 AmericanGroteske von e e ühr: t es ſoll unterſtuht dur hie der und i
Kinder, die aus einem harmoniſchen Familien der „Petroleumliebe“ er bei der man ſi e S r Beeſen e und Sorten rung der natürlichen vleben entſproſſen r 7 Feu be e S über den Hund als Hauptdarſteller uhr: Unterhaltungs und Tanzmuſik. analin ne h ardeit der die ges der

ühlten aber wo tar s Bedür na t Ge irat ideologiſchen chrenrettung der bürgerlichen ut iſt die n r pe, die eine kleine nsnigswoſterdanſen (Wele Se r der un n mEhe und Moralauffaſſung. n e e n ſ Gius, Riß re o r n R 9 Uhr: e dieſes r wortreges e Thee zu empfe

9 eganz eſe Gir e Wert derd er kg S Berkow- Setr allett nennen, ſind ſehr bibf i Ut e i et giedungeta wird en z im e
n unglücklichen „höheren Toöchter“ zu ſtarken u dazu ſehr nett aus und angezogen und Landwi übr e zuf gielpanhen r W Be urd
Seiten der Charakterdarſtellung aufläuft. Jhr ſie können tanzen! Das ſagt genug. lix. 8 er legt gen u ängeegaen m ſein ahe, a urben, elegorten e und

leich kommt die Zeitung u u er ein 4 des e ns u e ver h i e en, n ne e 8ehr liebenswerten Literaturlehrer kreiert, m von de t es wie vor Welche Aufgabe dasman ſeine Rolle ohne weiteres glaubt. Und dann a S tet ne r en o 3 t wider un vuriithn qut nd geſchmackvoll zu kleiden. Eiche aſeret

GTel. 228 70 n D. F.Zu den bevorstehend. Konfirmationen w. 22022 er. Seintt. 27/2 z m e e e t
empfehle in nur erster Qualität: 4 v e u e C Be lSahne-NMusſstorfen v. J. an findet täglich liefern in dester AusführungPigene Fabrikatoe.Butterereme-Torten v. G. an I L I] II T daher ine Se bei schonendster Behandlung

z uelle. erk-Bente Senussefn in all. Preislag. als erI c 77 1338 i ò 2

B olkspark Wende n Fernrut 265 95. G. m. b. H. Fernruf 22923. 7
Sonnabend und Sonntag Regelmäß Der Rebell vom Rhein t len ener De Kostenlose Abholung und Lieferung V 1206 t

S èSonntags früh Sichern Sie sioh darch den Besuch derBA L 17 S un 9 Nachmittags Vorstellung einen Platz.a n
S 0 Preiswerte Spoisen 0

XIICMEXX,X,C,X«EC”3X—IX

Pegtaurant, Braugtühl

Empfehle Saa.

Heute Sonnabend u. morgen Sonntag

Anmeldungen T s können nooh
Regisseur wWiiiy Buckan

z. A. Hotel Hohenzoliernhet Grad Hotel
eingereteh werden. Weitere Aufklärung

erfolgt in dieser Zeitung.

Frottmfeterstrase 77 e er Fochenage a. 50 6 90 8.50. Sonmaes b 5 Vnr
verſch. n

1352

abende noch frei

Pertige Ihnen

r29hark
inkl. haltb. Futter
r 7 modernen

oder Mantel
genauem

II ewozu freundlichit einladet

1316 Anton Löv.Gleichzeitig empfehle ich ff. Getränke,
ſowie gute Küche bei ſolid. Preiſen.
Kunſtſpiel-Piano. Vereinszimmer

noch einige Tage frei.

„fiwoll“ Mewebun
JSonntag:

Großer Ball
Im Restaurant:

Bayrisches Bierfest

Tadelloser Sitz

M. Ehbrlich
Leipziger
Straße 69

Motorrad,
tomplett, neu ni-

der vereinigten Tiſchlermeiſter
e. G. m. b. H.

Freiſtraße s
ren de 1056

Bei eintretendem S lle ge

tel d. ler eerforderl. Beſorgungen prompt
und toſtenlo s erledigt

Särge
aller Art zu reellſten Preiſen

an
a. mitgebr. Stofen

Lawſchwohnunn!
Biete Stube, Kammer, Küche und

er in Merseburg. ſuger oder größere in Halle a.
ngebote unter K. 100 an die

Expedition dieſes Blattes. 1344

Kolonlelwaren ung

kaffee Spezlalhaus

erhalten Sie träftigen preiswerten

t

z

27h
S
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z
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Erheb Den P iLeine ſa für 1927.

und
S e zur Ein en er Einſat a

Abe den 2. Mrz 1928

Fertige Betren
Metalbettſtel.

s 2

m e
z

5

Bettfedern
Bettwäſche

Jnletts

239
mit elektr. Betriebv e

att

Langeweile ist ein
böses Kraut

Lehensſtvucle nd Lehensmieut
Sind abhängig vom Körpenlichen Woehlbehagen. Seres
schefft mmer der Gen u der

durtenden 27

mit Gold



auf den hetebttdant 144; el Dr. Brohmann

ten 10 und niſierten Vortrarn a i r ber tag in ver dieſen

men dersDe e e

e

n
Zuſammenſchluß

der Beton und Tieſbaunnternehmerverbände.
et von liche In einer in e r außerordent Dr. Br

ärkeremrößeren r insbeſondere ſoweit beie e der Ausführung von Jngenieurbau Im nächſten Winterwer Eiſendeionean iefbau uſw.) befaſſen, ver es ein Winter iſt.er als die un r
wird e hſich e denn Mit demBerlin, 3. März. (Radiomeldung.) Spitzenverband ſoll nicht nur zu einer Verein der nfelſer Straße vom Rade fiel und un

r der niſation führen, ſondern auch den mittelbar vor einen Motorwagen der elekrric in der Berliner z fus Bahn zu liegen kam. Der 751 konnte W
Wagen jedoch glücklicherweiſe noch S en Noch einige Sitzungen derr der a c t die Provin Anhalt und bringen. Beim Weiterfahren wäre

n.

r eibungels er n wirtſchaftlicher Gemein-
zuh e eeen n i hehaeree beit der Bauunternehmungen ebnen.

mee
Kreishaufes

griff genommen. Am Montag werden die ErdLrbeiten beginnen, die der Firma Gebrüder Graul

übertragen wurden

tag, den hin März Dr. dann tie Sanitätrat

nn.

„Verm nwverlangte nun zu wiſſen, erW der ezeitgemäßen Vortrag ſei e beſon Pè3 n gen wit drei

aktion mit der Beſoldungsordnung

i Ge de d t immer ve deghe den der Sieg
Genoſſe Agte wandte ſich n ewird nun in An D. n er Beweis, die v

Sonn li

Hauptverſamm der Beton- und Vorſorge für den nächſten Winter. Wil nenm beide Bee u land E. V. mowſtki-Garten wird an einer neuen Ei ge herr a i iner und der Beton- und Tieſba bauWirtſchaftsverband baut. Dazu wird das ausgehobene Erdreich vom

e e V. zum Fet verband J n S w6 t eineVerband mungen E. n. Jn dieſer m a en z vomſtedtſeine m t ären Gr t a len triellen Spite die meiſten Gotthardtsteich ung

ſoll der B losgehen, wenn ſich e

en des Vorſtehers.mann e die Linke ſei über alles

x von

e re Form die ſe i den BVicen nicht verfehlte, gegen die

informiert; die Stadträte der rchteten ihre Fraktion über nichtsſcheine dies aber der Fall zu in Dieſe

orſteher. War das wieder unparteii
u poig rn der immer erſt noſſe Beck wendete ſich gen den As Eis Be wird. manns, ebenſo a der Komuniſt Fei b

entſandte unſere Fraktion den Genoſſen C
r o w in die Kommiſſion zur Vorbereitung der Be

r davongekommen eine ſoldungsordnunm Zuſammenfaſſung zu einem bauinduſtriellen] Radfahrerin, die am Donnerstagna in n Haushalt für die Rein
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orwurf des Vertrauensbruchs

bold Stiftung
ſechs war, ſtellte Genoſſe Liebau an denſtrat die A g warum die Anlagen um die

ta ücheldraht umgeben
der Stadtväter werden

ürgerlichen Mehrheit beherrſchtringen iſt der z iſation die beinahe 97 ein Un ſert en Aber Sangerhauſen iſt rot, immer hatte
s akkerz r hrekberge ie geradewetzende ſind Bau da uhr. nach dem Kriege Linksmehrheiten. Nur dieſesnmal ineingenieur Ernſt Lin ter und Direktor Doch auch hier hotte n lanneen den Lerrer Banlleitungen. n err r Wort und Freitag A.G.), beide auch dem Führer e Wagens gelang es, die

Eine ſezieldemokratiſche Juterpellation im in Halle. Die eder ung avliegt Pferde anzuhalten

geichstag dem Verbandsſyndikus Dr. StoffeRe 8 en e et on Querfurt. U rh che Fraktion hat im Reichs oldaten. Auf demtag e e eingebracht: Die Unternehmer konzentrieren ihre Kräfte im

a verbieten die Banken in Berlin und leiſten können, neben den freien Gewerkſchaften beſinnungslos u
ehe Angeſtellten, die Zeitung des All auch drijt tliche, HirſchDunckerſche, ſyndikaliſti F. Kranken

nen Verbandes der w. en Wabe andere Organiſationen zu unterhalten. Wie ſfeſtſtellte.

t ſiioſee Ent
ellte werden mit z rog 5 des eigeeew. die Vertei ee en eerſcheinendentellt S niſation nd der

Was 3 die Rei e uauch 27 geſtele ges er

ig ugeſte ten Berichts mitteilten, iſt für das Bau Finderwäſce
werbe dieſer e von den beiden Parteien eine Hrand
ereinbarung zur rn der Lohnperiode 1928 Raumgetroffen werden ndel el nicht, wie es Rauchen

am rig hieß, um iel eines neuen Sie
eichstarifs, ſondern nur um Gue

Parteien auf Grund des S 13 Ziffer 4 des Reichs

rſtedt

Die ben e ſtürzte ein Reichswehrſoldat vom d. en hinaus in DenDeranlaſang des Reichsverbandes der mer mehr. Die Arbeiterſchaft glaubt es ſich noch Ein hieſiger Geſ a m i h rofeſſor Ewald Gnau, der Schöpfer des Sanger

rzt8, wo der

dli du dieh.
ſofort

hmachung der hrieben leider ohne Erfolg.

all eines Reichswehr will.
e von Gatte
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Dir eine
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priſge gewählt war, macht eine Ausna

wahl hat ge ezeigt, 4 die Ar i
arke Mehrheit verfügt, wenn

en-

Gnanu 75 alt. Der über Sanger

Roſariums, Ehrenbürger der Stadt Sanza am 1. März ſeinen 75. Knneg e
gangen. 1884 kam er als Oberlehrer an dasnoch? Laucha. e c er t r x ginn t e S 1903 u eeine bewundernswe ätigkeit zur Schafufng,Richtigſtellung. Wie wir auf Grund eines uns Saenblagt adurch, daß die am Ofen aufgehängte gysbau und per Pflege des Sbſarinme, be

r ueberheizung des n in alljährlich vie
nſo ein Stuhl. Das allein imſgjmmelsrichtungen besuchen.

Eltern erſtickt. Artern. Freidenkerverſammlung.

land bekannte Bot r

e
e tauſend Roſenfreunde aus allen

Am
Montag, dem 5. März, abends 8 Uhr, findet im Goethe
haus ein öffentlicher Vortrag über Frerdenkertum undnug re und das Recht der Deren Raubmord. In Boritz wurde die Feuerbeſtattung ſtatt. Redner: Studienrat Lindemannt en ind 159 der Reihe her frertroge, der noch etwa ein Jahr Bauſgzert t gen ger tn aödelerhen res San en

v ehe r mehre ännern in ihrer r Wettelrode. Der Röhrigſchacht wiederregierung dereit, die Bankleitunr olgung der Tarifgeſeg vie 339. wird m

zuhalten Bei der am Mitte vie Reichsregierung h be der Verwaltungsſtelle rer n D. erſieit

a e tleiſtete men, während die Moskauer nur 391 erhielten.

allen, an pänden a elt und ſaclin Betrieb. Wie mitgeteilt wird, iſt
d a die e Röhrigſchacht bei Wettelrode wieder in

er genommen worden. Das Bergwe
einer an n Jahre e erbeiten e
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a mtabel ſet es wird ſie t 72e ſei. a Se n r Im Vorjahre hatten unſere Genoſſen nur 37 Stim ze Den hat u elchue hur für re en m 2 die nbelener e e r a e u r ß noch ba rrige Flö

Malen v on Bei der Ortsvegwaltungswahl des Deutſchen n Amerig einen ger e e 3 n reren d. e
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nd bigſter AgitationsmethodeMünchen, 1. März. (Eig. Drahtbericht.) were Riedlehris Von es a hebenen er
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bahnerverband eine u rtete Niederlage. vn damer und 851 auf die kommuniſtiſche Liſte.
den in ern henen 85 vei den Betriebsratswahlen in den e e

gi 32 wge n tDie e kauer mee Bei den A. den a al u
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e e e e en ele h daß der l kommen, trotz eifriger Lügenpropaganda die Mehrletzte Me e näre der Sie ne ürzburg einbüßte, die nun zum Streik der böh miſchen Bergarbeiter d e
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Der Vorſt
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el. Bargerkhen mit ihrer junger

ähriger Mann in voller Fahrt ab, geriet
unter die Räder und wurde in ſchwerveletztem Zu

mehr auf den itsverband üborgegangen ijr und en auch vor dem Mundtoimachen der in Kopf war gäe
t t w nd die Verhandlu ne Stae Aen 3 Se wiſchen r ertecek ehe Sersardeier und dere e er unſeres Ge m ielverband, 9 Chriſtliche, Augsburg 4 EKinheits Kergwerteunternehmu Brüxer, Kono Heymann m Vorſteher F r ö a ver t ſich mit einem Preisausſchreiben an d tve 8 tn Regensburg 4 i tauer und Teplitzer hier vec beendet. Es wurde ein Nachdem nach Eröffnung x Sitzu re einige ſchaft gewandt, zur Erlangun einer Fabrik

nd, 8 S tli v ürzburg 4 Kinheits neuer Lohnvertrag vereinbart. Das Abkommen nisnahmeſachen erledigt werten de Erſtaltu x e die geeignet iſt, die Erzeugn e des Kupfer
id, 8 i gende en 9 Einbeits wird am Sonntag den Revierkonferenzen J Ge Koſten für die S ung der ehe für und Meſſingwerkes in einfacher und aſien

verband, 2 rek ionennehmigung vorgelegt und ſoll dann am ler auf dem en nete zu kennzeichnen. Für den beſten Wund udwi ent der bieheri S eereeh (61 d et n Weiſee h de Fiſte gen unterzeichnet werden. Wenn der Vertra don er bisherige eder als Warengze
e kommu nzige beiden Seiten angenommen wird, ſoll die

a am Dienstag, dem 6. Närz, wieder er den Betriebsrätewahlen in der nbahn werden.

2* ig t eit der EinheitsS z i de e
n) 1 r Allgemeiner el n 253, der Syn

e d 93 timmen. Trotz der
3 Wahſhilfe der Reichsbahnverwal
s Lrit des Einheitsverbandes hai er bin glänzend abgeſchnitten.

r erhielten der Chrihen 205 Wrkapcs and 8 251 Stimmen, die en 207 V ia Shditan üſhe dritten 26, die n tetckerſchen 18 und den errſgela ter mitglieder h
itsver

u t W timmen auf ſeine dine über eitel und r. zur n e
nigt. Von den 168 Zu wählenden Betriebs werkſchaftsleitung a lten

ffnaaaaaaav-MAGG Erbs-Su

a e an rut aus W Orksgruppen des
ohung chlag von 85

von e Se
nſion ein Preis von 75 Mk. ausgeſetzt. Fernerlen rer e e re 25 bis 10 Mt. fur die beſten

g e die ines Namens für die Speziallegierung und Bron-
riag aus gea en w. Oeffentliche Fernſprechſtelle.

ngerhauſen gigarrengeſchäft von Edgar Quasdorf am Markt iſtS er W der Poſtverwaltung zur allgemeinen Benutzung eine
h größeren Eisle n öffentliche private Fernſprechſtelle eingerichtet worden.

Eine beverſammlung, und rer Gerbedt. Sonntagsfahrkarten.
Oberbü e ein viel niedri- arüßenswerte Einrichtung hat die Verwaltung der Hallee das bei der Hettſtedter Eiſenbahn durch Ausgabe von Sonntags

„fahrkarten geſchaffen. Die Ausgabe erfolgt vom

ichen angemeldet werden ſoll.nd vet
ntwürfe

her behauptete Sonnabend, 3. März an. Eine Hn und Rückſahrt von

te nun l9 Uhr.
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G

Sache, worauf letzterer anti Gerbſtedt nach Halle koſtet 4. Klaſſe 1,90 Mt. (ſonſt 2,80),n n, man i ſtände 3. Klaſſe 2,70 Mk. (ſonſt 4 Mk.). Die Sonntagsfahrkarten
e Bemerkung erhielt er haben Gultigkeit von Sonnabend mittag bis Montag früh
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Peter Dörkes ging zum erſten Male einem Mäd
chen nach. War es ein Wunder, daß die Leute
ringsum tuſchelten, weil der graublaſſe und häßliche
Junge ein freudeſtrahlendes Geſicht durch die dunk
len Tage trug, als ob es hoher Sommer ſei und
nicht gerade März? Jm Sommer, ja, da kam die
Sonne auch in dieſe ſchmalen Straßen mit den vie
len Hefen und Winkeln und machte alles ein wenig
froh. Aber jetzt war noch alles kalt und unfreund-
lich. Die vielen Kinder hockten hinter den matten
Scheiben; es roch nach Rauch und nach Petroleum,
es regnete und rieſelte gran in grau. Nur Pitt
kam durch den aufgeweichten Schmutz der Wege
gegangen Pitt, der die Arme ſchlenkerte und hor-
chend in den Himmel ſah. Solch einen Himmel mit Schri
quellenden Farben und violetten Wolkenfetzen hatte
Pitt noch nicht geſehen. Er hatte überhaupt noch
nie etwas geſehen, bis vor einigen Wochen Annette
ihm über den Weg lief Solch ein Mädchen wie
Annette gab es überhaupt nicht mehr. Sah ſie
nicht aus wie ein Engel mit ihrem Geſicht?

Die Nachbarinnen taten ſpitzige Fragen. Ein
paar ſtanden immer frierend im Torweg des alten
Hauſes beiſammen und ſchwatzten. Pitt wohnte bei
ſeiner alten Tante im Erdgeſchoß des Hinterhauſes.
Darum mußte er oft an ihnen vorbei. Er lächelte
ſtets feierlich, aber er antwortete nie. „Laßt ihn
in Ruhe“, ſagte ſchließlich eine, „er hat es doch an

Lunge „Ja, und darum muß er ſich wohl
n“, flüſterte boshaft die andere, während die

Mitleid über die Augen wiſchte. Pitt
hörte nichts davon.

Abends, als er wieder auf dem Wege zu
er ging ein wenig gebeugt und

die Fabrik machte ihn ſo müde
ein, daß er dieſe kleine, geheimnisvolle

heiraten müſſe Der Gedanke überwäl
ihn ſo ſehr, daß ihm ſchwindlig wurde. Sie
auch niemanden auf der weiten Welt mehr,

warum ſollten ſie nicht einander heitraten, wenn
ſich doch ſehr liebten? Tag und Nacht würde
arbeiten für ſeine kleine braunhaarige Frau
Er ſah verwirrt in den Kanal, an deſſen Ufer
entlangſchritt. Jch werde es ihr heute ſchon

dachte er glücklich, wenn ich auch erſt acht
zehn Jahre alt bin und ſie ſiebzehn wird.

et

T 3

Von Margreth Mengel
großer Jubel wuchs plötlich geheinmisſchwer in
ſeiner Bruſt, loderte
vowärts, ſo daß er

per die Treppen empor.

raus und mir nix dir nix die n rauf
jeftürmt und ins Zimmer rein, ſo daß die Kleine
aufſchreit, wie ſie ihn ſieht. Aber mit ging
ohne einen Mucks. „Vater, ſei ſo gut“, ſchreit ſie
mit einem Male, als er ſie anſieht. Nu is ſe fort
und wohnt wieder in der Villa, kann ſpazierenfah

in te P a
Da lachte die Frau ihn aus, rüttelte ihn ein wenig ſtattert
und ſagte bedächtig: „Dat ſchlagen Se ſich man

ſie geht

war er etwas

denn nicht geſtorbenDer nei Schatten hörte auf zu taumeln,

Amerikaniſcher Humor. Es regnet in Strö-
men. Ein Herr, der ohne Schirm ſeiner Wege

ſieht vor ſich einen anderen gehen, den er
für ſeinen Freund Jenkins hält, und den er des
halb mit den Worten: ,Hallo, gib mir ſofort den
Schitm!“ kordial in den Rücken ſtößt. Zu ſeinem

a

ört.“wußte

Ruf
den

narben dar
deren von

ü len ließen,e

nicht, aber er iſt eben

ig e hie Eigen
Ein Rotkopf d. h. ein Beſit
sroten war

e n wuSchiller füg

e

ree e es
en

Ausgabe der „Räuber“ die Bühnenanweiſung hinzu,ö rechtgemacht worden. Ach Gott, warum war er le it rot undöffnete, ſaß ſrechtge daß die Franz m t m S en

atur ſchwarzhaarige Frauen das rot

Rotkn die erf
in Deutſchland das

r

gge ter be
irdiſ r

ieſe
ſich dann auf die rothaarigen Men

Frau alle
uſammen

ei möglich,
tiert ſeien.

gewagte
ellung von rotem Haar und roter Robe
wenn nur die Nüancen richtig abſchat

—„;„„z

Humor. Mein Mann hat mir

liebenswürdigen Mannes ſein,“ an 2

wor ete die in. Das iſt er Wvorfichtig.

Neue Gummr-Smurren 75 Pl. Getlunter ſagen Jingeinos gen Eyeienc- Scgart. Dument-Sieder. Gr. Stcinstraſe. Nähe Maria

J (Nachdruck verboten.)e n Gooren überließ ihn ſeiner Nachdenklich

7 nach einer Weile fragte er gedehnt: „Und
nun

„Was verlangen Sie von mir?“
„Etwas Faſſung und Gefügigkeit. Nennen wires: Einſicht. Er müſſen ſgei ereit halten, mit

uns nach Suva, von dort aus nach Neuſeeland zu
Brechen Sie Jhre Zelte auf Barhui a

ch laſſe Sie mit Rhyan nachher hinübe
Packen Sie einen Koffer, halten Sie ſich zur Reife
ins Unterſuchungsgefängnis bereit. Engliſche
Richter werden Jhnen die gleiche Gerechtigkeit
widerfahren laſſen wie den eigenen Staatsbür-
gern.

ch beuge mich nicht der Hoheit eines eng
liſchen Gerichts,“ erwiderte Hill, „während des
S habe ich dieſe Leute kennengelernt Sie
urteilen z Deutſ ohne viel Ueberlegen.
Wenn wirklich die Jndizien ſo ſchwer p) die
ſüere mich vorliegen, dann laſſen Sie mich

n.“
Nun war die Reihe an Mynheer. verwundert

dreinzublicken. „Wie Sie denken an Flucht?“
was bleibt mir denn übrig?

Oder glauben Sie, ich würde mich von den Briten
verurteilen laſſen?“

as iſt ein neuer Standpunkt. Aber Sie
verbeſſern, wenigſiens in meinen Augen, damit
nicht Jhre Lage, Herr Hill. Fliehen will nur ein

iger.“
r ein Unſchuldiger, der es nicht darauf

ankommen laſſen will, man ihm unrecht tut,“
gab der Herr von Barhui erbittert zurück, „noch
einmal: laſſen Sie mich fliehen!“

„Mit dieſer ſchweren wollen Sie flie
Oder auch nur mit dieſem Verdacht be

uckte die Achſeln. „JchDon w. New Sie u D.
mann, müſſene der Willar r Sieherrehen gekuefe

Ban Goorer kämpften h en duDuett d See uns S war.

D. e der 32c e c ca e S e MCopyrigdt dy Der Zeitung Koman“ Berlin W. 9, Linkſr. 30

Es geht nicht Sie müſſen bleiben, Sie
müſſen ſich ſtellen,“ entſchied er.

n den Augen Hills blitzte es auf. „Dann
alſo ver Nitn Willen,“ ſagte er trotzig

ynheer blieb die An wort urig
„Sie wrden mich einſperren wie einen Schwer

verbrecher?“ fragte der Jüngere
„Vein, Sie können ſich frei bewegen, nur dür-

fen Sie es mir nicht übelnehmen, wenn ich alles

tue, r z t daß h e„So feſt ſi ie davon überzeugt nMörder bin?“
Aber van Gooren antwortete geheimnisvoll,

ohne die bisherige Entſchiedenheit:
„Vielleicht vielleicht I nicht! Hoffen

wir, daß ſich die Wahrheit feſtſtellen läßt!“

5.

Jm weiteren Verlauf des Tages ſchien ſichv Hill in ſein Sie en War es
das Bewußtſein ſeiner Unſchuld oder Verſtellung,
er tat, wie van Gooren geraten hatte, hielt
ſich drüben an der Landungsbrücke auf und war
tete ab, bis n Zeit fand, mit ihm hinübernach ſeinem Atoll zu fahren. Dort blieb er bis

en Abend, rieb zwei Briefe, packte alles
ötige in ein Köfferchen zuſammen, ſprach mit

ſeinen eingeborenen Dienern nur in Gegenwart
des Kapitäns und ordnete alles ſo, als gedenke er
bald wieder nach Barhui zurückzukehren. Nichts
verriet, daß er eine andere Abſicht hege als die,ſog mit der irdiſchen Gerechtigkeit über die Vor
älle auf Katog auseinanderzuſetzen.

in einenVan Gooren war am Nachmittag
todes ähnlichen laf verſunken, und wie ihm

ing es vielen auf der Koralleninſel Das Gräß-
hatten, war zum Anſporns den be des Ta überſt be

geworden, die es zu aberleierne Madi keit. Wie lief,
tte den Troſt

nun meldete ſi
ſelbſt Jmogen s Vergeſſens fürwenige Stunden

üttelte

aller im
m auch

Alte dabei wie ſich der Holländer a an
m mit gutmütiger

wi i behilflich
dlich ſtand van Gooren ſtrohlend in Rein

r und erholt von der Qual der vor
Spiegel; da fiel ihm auf, daß an der

Tür wartete
„Was willſt du, Alter?“ fragte er.
Der ſchien der Kanake gelauert zu haben.

„Herr ſollen ſich Miß Jmogen anſehen.“ rade-
brechte er, „weint immerfort. War vorhin fremder

Maſſa vom Dampfer bei ihr ſeitdem weint
immer
Soviel er begriff war irgend etwas ge
b das Jmogen Reward zu neuem Schmerz
rig Und einer der Paſſagiere des Dampfers

a a ihr geweſen? Das konnte doch nur Man
m ſein.
Kopfſchüttelnd begab ſich der Holländer zu ihr.Als a an r i be ehe Eſchhre

er ſie n n, und erſt einem inen33 ſie die neven Tränen zu verbergen.

„Was iſt Jhnen, Kindchen?“ erkundigte ſich vanGooren b t, „haben Sie nicht geſchlafen? Sie

waren d r en ein wenig gefaßt, als ich Sie
mittags ve

Jmogen, die in einem Seſſel lehnte, nickte unter
Tränen. „Es iſt auch weiter nichts nur ein

nen?“
neues Exinnern an das älles.“

„War Jhr Verlobter bei

ſ2 habe ſie etwas gehört, das ihre Anſicht derals Veſc dere e Oder a deſschagte ſie
etwas, von dem ſie in den erſten Stunden nach der
hat weren Entdeckung noch nichts gewußt

r äta zuder Landungsſtelle, wo de e „Car
ntaria“ ſoeben in Sicht gekommen ſei. Sie müſſe

n einer halben Stunde wieder in die Lagune ein
laufen.

Die h des Dampfers hatten es ſich in
einem Zelt bequem gemacht, das man in einem
Schuppen auf der Jnſel hatte. Sie
waren darauf vorbereitet, gegebenenfalls noch z
Tage auf dem Korallenriff abzuwarten, bis die
Unterſuchung in der Mordſache beendet wäre: einige
glaubten wohl auch noch immer an die Verſion, die
Kanaken hätten Reward und die Seinen umgebracht,

Nachdenklich be d uch begab i

und freuten ſich auf eine Strafexpedition hinüber
zum weiten Landkreis des Atolls. Rhyan ſchien die
Leute beeinflußt zu haben, aber nheer verſam-
melte ſie um ſich und bekämpfte die icht des Ka
pitäns mit großem Erfolg.

Als er ſich in Schweiß geredet hatte, hing dieRauchfahne des Dampfers len über dem ſchmalen

Eingang in das Jnnere des Atolls. Er gedachte
noch einige Fragen an Hill zu richten, Kleinigkeiten
r die er vorhin vergeſſen hatte: da dr
ſich einer der Arbeiter, die mit der „Carpentaria“
reiſten, an ihn heran.

Merkwürdig, nun fing auch Jmogen Reward zu „Es iſt vorhin auf der nſel geſchoſſen worden,
leugnen an, denn ſie ttelte haſtig den Kopf. nheer“, meldet elhaftNein wie kommen Sie darauf?“ 3 vf e la men b wo e

e dachte, ich hätte vorhin Jhre und Man- „Geſchoſſen? Wann?“
e Stimme hier im Zimmer gehört ſagte der Vor einer halben Stunde. be es deutlilländer befremdet. den aber ſeine e iſſe ehört, obwohl S Schuß ir h eyſt e

rum wollte Jmogen ihm den Beſuch des Colo Die anderen wollten es m
nels verbergen?

„Ein de Mynheer. Owen ſchläft oder
er hat geſchlafen.“

r plötzlich ſchien ihr etwas einzufallen. Sie
legte ihre kleine, zarte Hand auf die Rechte des
Holländers, ſah ihn flehend an und rief

„Mynheer bitte bitte, laſſen Sie
wen in den nächſten Stunden nicht aus den
Augen. Owen iſt über dieſes Unheil faſt verrückt
geworden, er könnte eine Torheit begehen, eine nie
wieder gutzumachende Torheit!“

rum wollen ve er

Van Gooren ſchüttelte ärgerlich den dicken Schänden del. „E 4 i deet e r war men Jmogen

nicht glauben.“
Van Gooren ſah ſich den Menſchen genau an:

er machte einen durchaus ehrlichen und verläßlichen
Eindruck. Es war ein alter i von den Plan-
tagen einer großen Geſellſchaft, die noch im weiteren
Verlaufe der a r werden ſollten.Viele ſeinesgleichen gab es auf den JInſeln.

„Von woher kam der all te derländer nochmals. wen o
„Von dorther“, war die Antwort, und das

blut deutete hinüber nach der Nordſeite des iffs.
Van Gooren war igt, über das ädes Mannes hinwegzu Den allein e

ihn der Gedanke, der Beunruhigung einflö
brachte die Meldung des Arbeiters in irgende

was er en bei Jmogen
hört und ar es nur mögldaß er zu einer Derbindung kam

„Du wirſt mit mir t und dortSchu einen ſoer ee
elhäutigen.

Gortſetzung folgt.
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